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06.04.2025
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Frühling ist in vollem Gange, die Natur erwacht und unsere 
Gemeinde zeigt sich von ihrer lebendigsten Seite.
Obwohl das Wetters nicht ganz ideal war, wurde der diesjährige 
Ostermarkt wieder ein voller Erfolg. Besonders erfreulich war 
das Ergebnis der Agenda-21-Fahrradbörse, bei der – sage und 
schreibe – 28 Artikel verkauft worden sind, darunter sogar drei 
E-Bikes. Der Erlös in Höhe von 323,20 € kommt dem Streuobst-
projekt in unserer Gemeinde zugute. Danke an alle Beteiligten 
für Ihren Einsatz!

Vielleicht haben Sie es schon entdeckt: Seit Ende März steht am 
Ortsausgang von Reichenberg, beim Radweg Richtung Lindflur 
ein Schwalbenhaus. Es ist ein Geschenk der BUND-Ortsgruppe 
Reichenberg anlässlich ihres 40-jährigen Bestehens an unsere 
Gemeinde. Aufgestellt wurde es von einigen Ehrenamtlichen zu-
sammen mit unserem Bauhofteam. Weitere Informationen dazu 
finden Sie auf Seite 28. Danke an alle Beteiligten für dieses schö-
ne Vogelschutz-Projekt!

Aufgrund des Mangels an Kindergartenplätzen hatten wir im Leh-
rerwohnhaus am Rathausplatz eine zusätzliche Krippengruppe 
eingerichtet, die Teil des evangelischen Kindergartens war. Die-
se Lösung war ein wichtiger Schritt, um sicherzustellen, dass alle 
Kinder in unserer Gemeinde eine Betreuungsmöglichkeit hatten.
Durch die Eröffnung des neuen Kindergartens in Fuchsstadt 
stehen uns in Kürze  wieder ausreichend Plätze zur Verfügung. 

Deshalb werden die Kinder der Ausweichgruppe ab sofort wie-
der im Haupthaus des evangelischen Kindergartens betreut. 
Wir sind dankbar für die Flexibilität und das Engagement aller 
Beteiligten, die es ermöglicht haben, dass wir den Bedarf an Be-
treuungsplätzen so gut decken konnten und möchten uns bei 
dieser Gelegenheit herzlich beim Träger des evangelischen Kin-
dergartens, der Kindergartenleiterin Frau Anke Reichhard und 
allen Mitarbeiterinnen bedanken, die sich in den letzten Jahren 
so engagiert um die Ausweichgruppe gekümmert haben.

In letzter Zeit haben uns Beschwerden über undiszipliniertes 
Verhalten im Schulbus erreicht. Dieses Verhalten gefährdet 
nicht nur die Sicherheit der Kinder, sondern erschwert auch den 
reibungslosen Ablauf des Schulbusbetriebs.
Wir befinden uns bereits in engem Austausch mit der Schullei-
tung, dem Busunternehmen sowie unserer Schulbusbegleitung, 
um das Problem zu lösen und für mehr Sicherheit sowie Ordnung 
zu sorgen. Gleichzeitig möchten wir auch alle Eltern unserer 
Grundschüler, die den Schulbus nutzen, darum bitten, hier ent-
sprechend einzuwirken. Bitte erinnern Sie Ihr Kind daran, stets 
den Anweisungen des Busfahrers und der Schulbusbegleitung 
Folge zu leisten und sich respektvoll zu verhalten – sowohl ge-
genüber anderen Kindern als auch gegenüber dem Buspersonal.
Ein diszipliniertes Verhalten im Schulbus ist nicht nur eine Fra-
ge des Respekts, sondern auch entscheidend für die Sicherheit 
aller Beteiligten. Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung dabei, 
dieses wichtige Thema gemeinsam anzugehen.

Danke an die Kinder und das Team der Mittagsbetreuung um Karin 
Moritz für die schöne Geschichte über die Steinsuppe zur Eröffnung 
des Ostermarktes, sowie an alle Standbetreiber, Helfer und Besu-
cher! Danke auch an den OGV und alle, die in unserer Gemeinde 
wieder wunderschöne Osterbrunnen gestaltet haben!

Nutzen Sie schon unsere Gemeinde-App? Wenn nicht, laden Sie 
diese gleich herunter! (QR-Code oben: Google Playstore, unten: 
Apple App Store)
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unserer Gemeinde-Homepage oder in unserer Gemeinde-App 
über den genauen Eröffnungstermin und weitere Details zur Ba-
desaison. Wir freuen uns darauf, Sie im Freibad begrüßen zu 
können.

Den Wonnemonat Mai werden wir wieder in allen fünf Gemeinde-
teilen mit dem traditionellen Maibaumaufstellen am 30.04. und 
01.05. begrüßen – immer eine wunderbare Gelegenheit, sich mit 
Freunden und Nachbarn zu treffen und gemeinsam zu feiern. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Organisatoren und Helfer, die mit 
viel Engagement diese Feste vorbereiten und durchführen!

Zu guter Letzt möchte ich Sie noch darüber informieren, dass 
meine Familie und ich Ende Mai aus privaten Gründen umzie-
hen. Bis zum Ende meiner Amtszeit werde ich daher pendeln.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, genießen Sie den Frühling 
und die bevorstehende Osterzeit! Ich freue mich darauf, Sie bei 
einer der kommenden Veranstaltungen zu treffen.

Herzliche Grüße

					            Ihr Stefan Hemmerich
					            1. Bürgermeister
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I M P R E S S U M

In letzter Zeit gab es vereinzelt Missverständnisse hinsichtlich 
der Nutzung des Hartplatzes der Schule außerhalb der Unter-
richtszeiten. Einige Kinder wollten auf dem Platz Fußballspielen, 
während dieser noch für die Mittagsbetreuung benötigt wurde. 
Dass sie vom Personal der Mittagsbetreuung darauf hingewie-
sen und weggeschickt wurden – mit der Bitte, später wieder zu 
kommen, sorgte für Unmut – bei Kindern und Eltern.
Wir möchten diese Situation gerne klären und bitten um Ihr Ver-
ständnis sowie um einen respektvollen Umgang miteinander:
Der Hartplatz gehört zum Schulgelände und steht vorrangig den 
Schülerinnen und Schülern während des Unterrichts am Vormit-
tag, sowie während der Betreuungszeiten am Nachmittag zur 
Verfügung. Somit ist er werktags in der Regel zwischen 8:00 Uhr 
und 16:00 Uhr von Seiten der Schule belegt. Auch im Rahmen 
der Ferienprogramme wird er von der Mittagsbetreuung genutzt 
und darf (u.a. auch aus versicherungsrechtlichen Gründen) nicht 
zeitgleich für die Öffentlichkeit freigegeben werden.
Wir freuen uns sehr darüber, wenn die Flächen außerhalb der 
Schul- und Betreuungszeiten als Treffpunkt für sportliche Akti-
vitäten genutzt werden können und so einen Mehrwert für alle 
schaffen. Gleichzeitig bitten wir Sie als Eltern darum, Ihre Kinder 
darauf hinzuweisen, dass sie sich während der Betreuungszeiten 
an die Vorgaben des pädagogischen Personals halten und ggf. 
den Platz räumen müssen.
Mit gegenseitigem Respekt und Verständnis können wir sicher-
stellen, dass alle Beteiligten – Schüler wie auch andere Kinder 
– das Gelände verantwortungsvoll nutzen können. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Die Schwimmbadsaison 2025 steht vor der Tür. Wir sind zu-
versichtlich, dass unser Freibad in Albertshausen Anfang Mai 
eröffnet werden kann. Bitte informieren Sie sich regelmäßig auf 
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 18.02.2025
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.1 	Ehrung von Herrn Karl Kohmann und Herrn Arthur Bogs
	 als Ehrenfeldgeschworene für den Ortsteil Uengers-
	 hausen

Mitteilung:

Herr Karl Kohmann und Herr Arthur Bogs haben sich über viele 
Jahre hinweg in besonderem Maße um den Ortsteil Uengershau-
sen verdient gemacht. Beide waren langjährig als Feldgeschwo-
rene tätig und haben mit großem Engagement zur Wahrung der 
Grenzordnung und zur Unterstützung der Vermessungsarbeiten 
beigetragen. Ihre herausragende Treue, Einsatzbereitschaft und 
das verantwortungsvolle Handeln verdienen besondere Aner-
kennung. Aus diesem Anlass wurden Herr Kohmann und Herr 
Bogs offiziell als Ehrenfeldgeschworene für den Ortsteil Uen-
gershausen ernannt.

2.2	 Jahresbericht des Familienstützpunktes Markt Reichen-
	 berg für das Jahr 2024

Der TOP wurde zurückgestellt.

2.3 	Vorstellung Beate Betschler (Leitung der Kinder-,
	 Jugend- und Familienarbeit; Elternzeitvertretung für
	 Julia Kraft)

Bgm. Hemmerich übergab hierfür das Wort an Beate Betschler. 
Diese dankte dem Gremium für die Einladung zur heutigen Sit-
zung und erzählte den Anwesenden erst einige persönliche De-
tails (30 Jahre alt, Wohnort Sommerhausen, seit 2018 als Sozial-
pädagogin tätig), bevor sie über ihre Arbeit im Markt Reichenberg 
sprach.
Ein wichtiger Aspekt sei hierbei die Mittagsbetreuung; aufgrund 
des Umbaus der Wolffskeelhalle wurden hier zwei Einrichtungen 
räumlich zu einer zusammengelegt und ihre Aufgabe sei es der-
zeit, diesen Prozess zu begleiten und dabei zu helfen, die beiden 
Teams zusammenzuführen, aber auch Ansprechpartnerin für die 
Mitarbeiter, Eltern und Kinder zu sein. Darüber hinaus arbeite sie 
gerade daran, den Anmeldeprozess für die Mittagsbetreuung für 
das kommende Schuljahr zu vereinfachen.
Ein weiterer wichtiger Teil ihres Aufgabebereichs Kinder-, Ju-
gend- und Familienarbeit seien die Jugendzentren im Markt Rei-
chenberg. So erarbeite sie gerade in Kooperation mit der Frei-
willigen Feuerwehr Uengershausen ein Konzept für das JUZ in 
Uengershausen. Hierzu finde am Freitag, den 21.02.2025, ab 
15 Uhr eine Generationswechselparty im JUZ statt. Für das JUZ 
for kids in Reichenberg, das gut angelaufen sei, sei sie derzeit 
auf der Suche nach neuen Mitarbeitern. Ein großes Anliegen sei 
darüber hinaus die Einrichtung eines JUZ für ältere Jugendliche. 
Ihr Ziel sei es hierbei, dies möglichst in Zusammenarbeit mit den 
betroffenen Jugendlichen zu schaffen. Gerne können hierfür ihre 
Kontaktdaten an interessierte Jugendliche weitergegeben wer-
den. Aus Fuchsstadt sei die Anfrage an sie gerichtet worden, ob 
dort nicht auch ein regelmäßiges Angebot für Kinder und Jugend-
liche geschaffen werden könne. Hierbei wolle man erst einmal 
im Rahmen des Ferienprogrammes einige Workshops in Fuchs-
stadt anbieten, um im Anschluss zu erörtern, ob das Angebot 
weitergeführt werden könne.

Ansonsten liege ihr Augenmerk auf den Themen Beratung und 
Hilfe für Familien mit Kindern im Grundschulalter, ergänzend zu 
den Angeboten des Familienstützpunktes und der Jugendsozi-
alarbeit an Schulen, und der Unterstützung der Jugendarbeit in 
den Vereinen. GR Stenzel fragte, ob Frau Betschler auch direkt 
in die Vereine, die Jugendarbeit anbieten, kommen wolle. Sie er-
widerte, dass solange das Vereinsangebot laufe und angenom-
men werde, keine Notwendigkeit hierfür bestehe. Jedoch könne 
sie sich gerne, wenn gewünscht, in den Vereinen vorstellen und 
eventuell ihre Unterstützung anbieten. Bgm. Hemmerich warf 
ein, dass man immer im Blick haben müsse, dass die öffentlich-
keitswirksame Arbeit (z.B. JUZ) nur ein Teil der Kinder-, Jugend- 
und Familienarbeit sei und viele Aufgaben (Unterstützung von 
Familien in Krisensituationen) hinter verschlossenen Türen be-
wältigt werden müssen.

2.4 	Breitbandausbau Bundesförderprogramm Gigabit-
	 Richtlinie 2.0; Information über den Sachstand des
	 Förderantrages (Stand: 24.01.2025)

Mitteilung:

Am 19.09.2023 hat der Marktgemeinderat folgenden Beschluss 
gefasst:
„Der Marktgemeinderat beschließt, einen vorläufigen Förderan-
trag zur Sicherung von Fördermitteln im Bundesprogramm Giga-
bit-RL 2.0 zu stellen“.

Bisher wurden folgende Verfahrensschritte durchgeführt:
1.) 	Markterkundung vom 14.07.2023 – 09.09.2023
2.) 	Förderantrag Nr. 1 vom 06.10.2023
Abgelehnt am 12.12.2023
(Info, dass der Antrag zu wenige Punkte erreicht hat)
3.) 	Markterkundung vom 14.06.2024 – 09.08.2024
4.) 	Förderantrag Nr. 2 vom 25.09.2024
Abgelehnt am 23.01.2025
(Info, dass der Antrag zu wenige Punkte erreicht hat)

Folgende Begründung hat der Markt Reichenberg auf Grund des 
Förderantrages Nr. 2 vom 25.09.2024 mit E-Mail vom 23.01.2025 
erhalten:

„Am 30.09.2024 endete die Frist zur Einreichung von Förderan-
trägen im Rahmen der Bundesförderung nach Gigabit-Richtlinie 
2.0 in der Änderungsfassung vom 30.04.2024. Die bundesweit 
fristgerecht eingegangenen Anträge übersteigen im erheblichen 
Maße die vom Bund für die Finanzierung des Breitbandausbaus 
für das Jahr 2024 zur Verfügung gestellten Mittel.

Da Ihr Antrag nicht ausreichend Punkte auf Basis des Kriterien-
katalogs nach Nr. 5.10 der Gigabit-Richtlinie 2.0 in der Ände-
rungsfassung vom 30.04.2024 erreicht hat und die zur Verfügung 
stehenden Haushaltsmittel erschöpft sind, werden wir Ihren ein-
gereichten Antrag nicht bewilligen können. Den Ablehnungsbe-
scheid finden Sie in Kürze direkt in der Dokumentenverwaltung 
des Förderportals.

Wir bedauern, dass wir Ihnen für Ihren eingereichten Förderan-
trag kein positives Ergebnis übermitteln können, möchten Sie 
aber gerne in diesem Zuge darüber informieren, dass mit dem 
heutigen Tag, dem 23.01.2025, ein neuer Aufruf zur Antragsein-
reichung im Rahmen der Gigabitförderung des Bundes startet. 
Dies bietet Ihnen erneut die Möglichkeit, für Ihr geplantes Aus-
bauvorhaben entsprechende Fördermittel zu beantragen.

Gerne können Sie sich bei allen Fragen zur Antragsstellung im 
Förderaufruf 2025 bzw. weiteren Themen rund um das Bundes-
förderprogramm an Ihre zuständige Regionalberatung wenden.“

Mit E-Mail vom 24.01.2025 hat die Verwaltung das Büro Dr. Först 
Consult gebeten, alles Weitere zu veranlassen, dass der Förder-
antrag Nr. 3 vorbereitet wird.

3.1 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe;
	 Gerüstarbeiten

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. 
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Für das Gewerk „Gerüstarbeiten“ wurde das Angebot des wirt-
schaftlichsten Bieters, der Fa. Andreas Süß Gerüstbau GmbH 
aus 08340 Schwarzenberg, vom 18.12.2024 mit einer Angebots-
summe in Höhe von 63.555,54 € (brutto) angenommen und be-
auftragt.

3.2 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe;
	 Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Zimmerer- und Holzbauarbeiten - Holzbalkendach“ 
wurde das Angebot des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. Hand-
schuh GmbH aus 97424 Schweinfurt, vom 18.12.2024 mit einer 
Angebotssumme in Höhe von 77.565,78 € (brutto) angenommen 
und beauftragt.

3.3 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe; Dachab-
	 dichtungsarbeiten
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Dachabdichtungsarbeiten“ wurde das Angebot des 
wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. Klemens Ott GmbH aus 63897 
Miltenberg, vom 19.01.2025 mit einer Angebotssumme in Höhe 
von 382.786,75 € (brutto) angenommen und beauftragt.

3.4 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe; Fenster 
	 und Außentüren – Profilbauverglasung
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 
das Gewerk „Fenster und Außentüren – Profilbauverglasung“ 
wurde das Angebot des wirtschaftlichsten Bieters, der Fa. Engst-
ler + Schäfer GmbH aus 66839 Schmelz, vom 16.12.2024 mit 
einer Angebotssumme in Höhe von 143.813,88 € (brutto) ange-
nommen und beauftragt.

3.5 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe;
	 Aufzugsanlagen
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis. Für 

das Gewerk „Aufzugsanlagen“ wird das Angebot des wirtschaft-
lichsten Bieters, der Fa. KONE GmbH aus 30179 Hannover, vom 
17.01.2025 mit einer Angebotssumme in Höhe von 42.861,42 € 
(brutto) angenommen und beauftragt.

3.6 	Sanierung Wolffskeelhalle; Auftragsvergabe Nachtrag 1
	 (Austausch Bestandsbodenplatte); Rohbauarbeiten
Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Nachtragsangebot 01 der Fa. Göbel Hochbau 
GmbH - für das Gewerk „Rohbau-, Maurer, Beton- und Stahlbe-
tonarbeiten“ in Höhe von 38.661,47 € (brutto) anzunehmen und 
zu beauftragen.

4.1 	Bebauungsplan „Vorderer Höchberg II“ mit integriertem
	 Grünordnungsplan; Beratung sowie Billigungs- und
	 Auslegungsbeschluss zur erneuten Beteiligung der
	 Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung
	 mit § 4a Abs. 3 BauGB im Zusammenhang mit einem
	 ergänzenden Verfahren gemäß § 214 Abs. 4 BauGB
Der Marktgemeinderat billigte den vorliegenden Bebauungspla-
nentwurf „Vorderer Höchberg II“ einschließlich der Begründung 
vom 19.09.2017, zuletzt geändert am 12.12.2024, dem Um-
weltbericht, der Begründung zur Grünordnung und dem spezi-
ellen artenschutzrechtlichen Fachbeitrag mit dem Datum vom 
28.06.2018, zuletzt geändert am 04.02.2020 sowie der FFH-
Verträglichkeitsabschätzung vom 08.08.2019 und der Alternativ-
flächenprüfung mit Stand Jan. 2019.
Die Verwaltung wurde beauftragt, in Zusammenarbeit mit der 
Auktor Ingenieur GmbH die erneute Beteiligung der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB und die 
erneute Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB mit o.g. 
Planstand durchzuführen.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 2 
BauGB und die auszulegenden Planunterlagen des Bebauungs-
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planes sind gemäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB 
im Internet für jedermann zur Verfügung zu stellen.
Gleichzeitig werden die auszulegenden Unterlagen gemäß § 3 
Abs. 2 Satz 2 BauGB durch eine öffentliche Auslegung der Plan-
unterlagen im Rathaus des Marktes Reichenberg zur Verfügung 
gestellt.
Die nach § 4 Absatz 2 BauGB beteiligten Behörden und Träger 
öffentlicher Belange sollen von der Veröffentlichung im Internet 
auf elektronischem Weg benachrichtigt werden (§ 3 Abs. 2 Satz 
3 BauGB).
Gegenstand der Änderung ist die Festsetzung von Einzelhaus-
bebauung (nur Einzelhäuser zulässig) für die zur freien Land-
schaft liegenden Bauflächen sowie den Teilbereich nördlich der 
Straße „Am Höchberg“.
Da gemäß Abstimmung mit dem Landratsamt Würzburg als zu-
ständiger Fachbehörde die Grundzüge der Planung durch den 
Änderungspunkt nicht berührt werden, beschloss der Marktge-
meinderat, die Einholung der Stellungnahmen gemäß § 4a Abs. 
3 Satz 4 BauGB nur auf das Landratsamt Würzburg als von der 
Änderung berührte Behörde zu beschränken.

4.2	 18. Änderung des Flächennutzungsplanes;
	 AGRI Photovoltaikanlage „Fuchsstadt Nord“,
	 Gemarkung Fuchsstadt; Aufstellungsbeschluss

Der Marktgemeinderat beschloss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die 
Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „AGRI Photo-
voltaikanlage Fuchsstadt Nord“.

Die Fläche umfasst ca. 30,4 ha auf den Fl. Nrn. 579 und 580 (alle 
Gemarkung Fuchsstadt).
Ziel der Planung ist, die Darstellung eines Sondergebiets nach 
§ 11 BauNVO Abs. 2 mit der Zweckbestimmung „AGRI-Photo-
voltaik“.
Mit der geplanten Photovoltaik-Freiflächenanlage kann das Ziel 
von Bund und Land unterstützt werden, den Anteil der Erneuer-
baren Energien bei der zukünftigen Energiebereitstellung deut-
lich auszubauen und hierdurch den CO2-Ausstoß zu verringern. 
Gleichzeitig wird eine landwirtschaftliche Nutzung auf der Fläche 
beibehalten.
Der Beschluss über die Änderung des Flächennutzungsplanes 
ist ortsüblich bekanntzumachen (§ 2 Abs. 1 BauGB).

4.3 	Baugebiet „Östlicher Birkenweg“, Gemeindeteil
	 Uengershausen; Festlegung des Verkaufspreises

Der Markt Reichenberg legte den Verkaufspreis für die Bau-
grundstücke im Baugebiet „Östlicher Birkenweg“ auf 240,– €/qm, 
inklusive 168,84 €/qm Erschließungskosten fest. Dies wurde mit 
12:2 Stimmen angenommen.

4.4 	Bebauungsplan; AGRI Photovoltaikanlage „Fuchsstadt 
	 Nord“, Gemarkung Fuchsstadt; Aufstellungsbeschluss

Der Marktgemeinderat beschloss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die 
Aufstellung des Bebauungsplanes mit Grünordnungsplan „AGRI 
Photovoltaikanlage Fuchsstadt Nord“. Die Fläche umfasst ca. 
30,4 ha auf den Fl. Nrn. 579 und 580 (alle Gemarkung Fuchs-
stadt).

Ziel der Planung ist, die Darstellung eines Sondergebiets nach 
§ 11 BauNVO Abs. 2 mit der Zweckbestimmung „AGRI-Photo-
voltaik“.

Mit der geplanten Photovoltaik-Freiflächenanlage kann das Ziel 
von Bund und Land unterstützt werden, den Anteil der Erneuer-
baren Energien bei der zukünftigen Energiebereitstellung deut-
lich auszubauen und hierdurch den CO2-Ausstoß zu verringern. 
Gleichzeitig wird eine landwirtschaftliche Nutzung auf der Fläche 
beibehalten.

Der Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes ist 
ortsüblich bekanntzumachen (§ 2 Abs. 1 BauGB).

5.1 	Antrag auf Baugenehmigung; Neubau einer „Maschi-
	 nen- u. Bergehalle“ zur landwirtschaftlichen Nutzung 
	 auf Flurnummer 960, Winterhäuser Straße 2,
	 Gemarkung Fuchsstadt

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
erteilte dem Bauvorhaben das gemeindliche Einvernehmen.

Die Vorgaben der gemeindlichen Satzungen (Kanal, Wasser, 
Stellplätze, etc.) sind einzuhalten.

Diese stehen auf der gemeindlichen Homepage zum Download 
zur Verfügung.

6.1 	Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Gewerk 16 –
	 Schreinerarbeiten Küche – 1. Nachtrag

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, das Nachtragsangebot für das Gewerk 16 – Schrei-
nerarbeiten Küche – der Fa. Hetzer i.H.v. 4.089,05 € brutto an-
zunehmen.

6.2 	Schwimmbad Albertshausen – Erneuerung der Stütz-
	 mauer zum Nachbargrundstück Fl. Nr. 28, Gemarkung 
	 Albertshausen

Der Marktgemeinderat nahm den Sachverhalt zur Kenntnis und 
beschloss, dass die Stützmauer im Schwimmbad Albertshausen 
entlang der Grenze zum Grundstück Fl. Nr. 28, Gemarkung Al-
bertshausen erneuert wird.

Die Verwaltung wurde beauftragt, bis zur Höhe der Kostenschät-
zung von 9.500,00 € (brutto) alles Weitere zu veranlassen.

Anzeigen
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7.1 	Vollzug der Straßenverkehrsordnung; Anfrage bezüg-	
	 lich der weiteren Anbringung eines Absperrpfostens
	 in der Heidingsfelder Straße / Hausnummer 15 bei Ein-
	 mündung in Lindflurer Weg, Gmkg. Fuchsstadt

Die Anfrage wurde einstimmig abgelehnt.

8. 	 Kaufmännischer Jahresabschluss 2023 für die Wasser-
	 versorgung, Photovoltaikanlagen, das Schwimmbad und
	 des Forstbetriebes des Marktes Reichenberg

Der TOP wurde zurückgestellt.

9.1 	Erlass einer 1. Änderungssatzung zur Satzung über die
	 Benutzung der Kindertageseinrichtungen des Marktes
	 Reichenberg

Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Entwurf 
der 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen des Marktes Reichenberg (Kinder-
tageseinrichtungsbenutzungssatzung – KiTaBS) rückwirkend 
zum 01.01.2025 als Änderungssatzung. Der Entwurf der 1. Än-
derungssatzung zur Satzung über die Benutzung der Kinderta-
geseinrichtungen des Marktes Reichenberg (Kindertageseinrich-
tungsbenutzungssatzung – KiTaBS), der als Anlage der Nieder-
schrift beigefügt wird, ist Bestandteil dieses Beschlusses.

10. 	Abschluss eines Konzessionsvertrages mit der Stadt-
	 werke Würzburg AG für das Erdgasversorgungsnetz
	 des Marktes Reichenberg

Der TOP wurde zurückgestellt.

11. Zuschuss für den Einbau einer Flutlichtanlage

Der Marktgemeinderat nahm den Antrag des TSV Reichenberg 
1912 e.V. auf Gewährung eines Zuschusses für den Einbau einer 
Flutlichtanlage zur Kenntnis und beschloss – ohne Anerkennung 
einer Rechtspflicht – die Gewährung eines Zuschusses i.H.v. 
1925,12 € (5 % der Gesamtkosten).

12. Sonstiges, Wünsche, Anregungen

GR Schoch merkte an, dass die Geschwindigkeitsmessanlage 
am Ortseingang Reichenberg (Feuerwehrhaus) bereits seit eini-
ger Zeit außer Betrieb sei. Herr Kehr sicherte zu, dass man den 
Bauhof damit beauftragen werde, sämtliche Anlagen zu überprü-
fen und gegebenenfalls zu versetzen. Bgm. Hemmerich ergänz-

te, dass hinsichtlich der Geschwindigkeitsüberwachung in den 
Ortsteilen Albertshausen und Fuchsstadt zwar ein entsprechen-
der Mitarbeiter gefunden wurde, dieser jedoch noch an dem hier-
für benötigten Messgerät geschult werden müsse, da in diesen 
Bereichen keine Doppelseitenmessanlage verwendet werden 
kann. Ziel der Verkehrsüberwachung sei außerdem nicht – wie 
von einigen Bürgern angenommen – Geld in die Gemeindekasse 
zu spülen, sondern die Verkehrserziehung und Reduzierung der 
Geschwindigkeit.

Anzeigen
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Bauverwaltung / Bürgerbus / Friedhof /
Verbrauchsgebühren
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindearchiv
Irene Meeh M.A.
Kirchgasse 3
Telefon 09 31/60061-45
E-Mail: irene.meeh@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Beate Betschler
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/19532062
E-Mail: jugendpflege@reichenberg.bayern.de

Familienstützpunkt
Diana Greif
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss
Mobil 0151/29107230
E-Mail: familienstuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten: Dienstag 9:00–11:00 Uhr oder nach Vereinbarung

Leitung Bauhof
Telefon 0931/6668999
Lukas Dürr, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Gewerbliche Anzeigen im Mitteilungsblatt
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Postanschrift des Rathauses
Markt Reichenberg, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -63
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Mathias Mack / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: mathias.mack@reichenberg.bayern.de

Leitung Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-11
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Tanja Schlelein
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de

Leitung Bauverwaltung
Stefan Adelfinger
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-23
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung (Technik)
Elisa Zimmermann
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: bauamt@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G
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Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: info@ms-heuchelhof.de
Internet: www.ms-heuchelhof.de

Bücherei
Im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 
Öffnungszeiten: 
Dienstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Freitags von 15:00 bis 16:00 Uhr 
Nach 35 Jahren gibt Frau Ulla Manske ihre Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei leider auf. 
Das Team der Bücherei: Agnes Blank, Johanna Brand, 
Martina Dürr, Stefanie Rauch und Waltraud Wech,

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781

Seniorentaxi
Tel. 0151/29518116
Anmeldung: Mo–Fr vom 8:30 bis 11:30 Uhr

Anzeigen
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Aus dem RathausHinweis des Bürgerbüros
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

dem Bürgerbüro-Team ist eine effektive und bürgerfreundli-
che Bearbeitung Ihrer Anliegen sehr wichtig.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden bitten wir Sie, im Be-
reich des Pass- und Meldewesens um Terminvereinbarung 
unter Tel.-Nr. 0931/60061-10. Auch kurzfristige Termine sind 
meist möglich.

Sonstige Anfragen können Sie gerne auch unter
einwohnermeldeamt@reichenberg.bayern.de stellen.

Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit über unser Bürgerser-
vice-Portal Amtsgänge rund um die Uhr und somit unabhän-
gig von den Öffnungszeiten der Verwaltung zu erledigen. Nur 
ein paar Klicks und zahlreiche Angebote und Dienstleistun-
gen wie

Übermittlungssperren einrichten, Wasserzählerstände über-
mitteln, SEPA-Mandate erteilen, Führungszeugnisse (keine 
erweiterten) und Meldebescheinigungen beantragen etc.

können vom eigenen PC, Tablet oder Smartphone online 
genutzt werden.

Der Link hierfür:
www.buergerserviceportal.de/bayern/reichenberg

Ihr Bürgerbüro-Team

Verpflichtung zur Beantragung eines
Ausweises für Jugendliche:
Ein wichtiger Schritt für die Zukunft
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Deutschland sind Sorgeberechtigte von Jugendlichen 
nach § 9 PAuswG „Ausstellung des Ausweises“ ge-
setzlich verpflichtet, innerhalb von sechs Wochen nach 
Erreichen des 16. Lebensjahres einen Ausweis für ihre 
Kinder zu beantragen (falls der Jugendliche nicht schon ein 
gültiges Ausweisdokument besitzt).

Die gesetzliche Verpflichtung, einen Ausweis innerhalb von 
sechs Wochen nach Erreichen des 16. Lebensjahres zu 
beantragen, ist ein wichtiger Schritt, um die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Sorgeberechtigte 
sollten diese Verantwortung ernst nehmen und sicherstel-
len, dass ihre Kinder rechtzeitig die notwendigen Dokumente 
erhalten. So wird nicht nur die Identität des Jugendlichen 
gestärkt, sondern auch seine Selbständigkeit gefördert.

Sorgeberechtigte sollten sich frühzeitig über die erforderli-
chen Unterlagen und den Ablauf der Beantragung informie-
ren. Die Vereinbarung eines Termins ist ratsam, um Warte-
zeiten zu vermeiden.                             Ihr Bürgerbüro-Team

Rentenberatung und Rentenantrag-
stellung im Rathaus
Bei Interesse an einem Beratungstermin bei Herrn Wolfgang 
Klammer (Versichertenberater der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund) wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter/
innen des Bürgerbüros unter 0931/60061-10.

Gerne unterstützt Sie Herr Klammer auch bei der Ren-
tenantragstellung!

Bitte beachten Sie, dass eine Beratung/Antragstellung ohne 
Termin grundsätzlich nicht möglich ist.

Turnusmäßiger Zählerwechsel / Eichpflicht
Die Hauptwasserzähler unterliegen den eichrechtlichen Bestim-
mungen und sind vor Ablauf der Eichgültigkeit durch geeichte 
Wasserzähler zu ersetzen. Die Eichfrist beträgt  sechs Jahre.

Für den turnusmäßigen Zählerwechsel  ist nach § 19 Abs. 1 der 
Wasserabgabesatzung der Markt Reichenberg zuständig. Die 
Zähler, bei denen die Eichgültigkeit abgelaufen ist, werden 
ab sofort von Mitarbeitern des Bauhofes gewechselt.

Sollten Sie nicht angetroffen werden, erhalten Sie eine Mitteilung. 
Terminvereinbarungen sind telefonisch oder per E-Mail möglich.

Terminvereinbarung: 
Volker Thorwart (Bauhof):
0151-19532065
bauhof@reichenberg.bayern.de     

Markus Binder (Bauamt):
0931-6006121
markus.binder@reichenberg.bayern.de

Bitte um Beachtung!
Gemeindekasse geschlossen
Die Gemeindekasse bleibt am 14. und 15. April 2025 ge-
schlossen.

Bürgerbüro geschlossen
Bitte beachten Sie, dass das Bürgerbüro am Freitag, den 
02.05.2025 geschlossen ist. Wir danken für Ihr Verständnis!

Rathaus geschlossen
Am Freitag, den 2. Mai 2025 und am Freitag, den 20. Juni 
2025 bleibt das Rathaus geschlossen. Wir bitten um Beachtung!

Anzeige
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

es ist eine große Ehre, in diesem Jahr die „Siebener“ zu 
Gast in Uengershausen zu haben. Bitte helfen Sie mit! 
Begleiten Sie die Feierlichkeiten und schmücken Sie 
Ihre Häuser und Höfe entlang der Festzugstrecke – wie 
es schon immer guter Brauch ist – mit frischem Grün, mit 
Blumen und mit Fahnen.

Liebe Mitglieder, liebe Gäste, wir freuen uns auf Ihr Kom-
men!

Festprogramm:
  8:00 Uhr	 Anreise der Feldgeschworenen und Gäste
	 Frühstück in der Mehrzweckhalle Uengers-
	 hausen
  9:00 Uhr	 Aufstellung zur Kirchenparade vor der
	 Mehrzweckhalle

  9:30 Uhr	 Ökum. Festgottesdienst in der ev. Kirche
	 mit Totenehrung und Aufnahme der neuen
	 Feldgeschworenen
	 Musikalische Begleitung durch den
	 Posaunenchor Uengershausen
10:30 Uhr	 Begrüßung auf dem Kirchplatz durch den
	 Vorsitzenden Norbert Jesberger –
	 1. Bgm. Stefan Hemmerich –
	 2. Bgm. Sigrid Kranz –
	 Landrat Thomas Eberth,
	 Grußworte weiterer Gäste
	 Musikalische Begleitung durch die Dorfmusik
	 Fuchsstadt
11:30 Uhr	 Festzug von der Kirche zur Mehrzweckhalle
12:00 Uhr	 Mittagessen der Teilnehmer in der Mehr-
	 zweckhalle
13:30 Uhr	 Tagung der Feldgeschworenen-
	 vereinigung

Markt Reichenberg,
Stefan Hemmerich, 1. Bürgermeister
Feldgeschworene Uengershausen,
Christoph Bogs, Obmann
Vereinigung links des Mains,
Norbert Jesberger, 1. Vorsitzender

Foto: Wolfgang Steckel, Fotoclub Reichenberg

Herzliche Einladung
zum Feldgeschworenentag am 24. Mai 2025 

in Uengershausen

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht für die
Badesaison 2025 Aushilfen als

		  Kassenwart (m/w/d)
		  Badeaufsicht (m/w/d)  

für unser Freibad in Albertshausen.

Die Qualifikation eines Rettungsschwim-
mers (m/w/d) und eine Ausbildung in der Ersten Hilfe sind 
wünschenswert. Gerne unterstützt die Marktgemeinde Rei-
chenberg auch beim Erwerb dieser Qualifikationen.

Die Saison beginnt voraussichtlich im Mai 2025. Im Hin-
blick auf die wetterabhängigen Einsatzzeiten erwarten wir 
eine entsprechende Flexibilität während der Öffnungszeiten 
(Montag bis Freitag von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr). Wir wün-
schen uns eine teamorientierte Persönlichkeit. Eine selb-
ständige Arbeitsweise sowie Verantwortungsbewusstsein 
sind zur Ausübung der Tätigkeit notwendig.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Herrn Dürr (Bauhof-
leiter) 0151/19532063.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an den Markt Reichen-
berg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 97234 Reichenberg 
oder per E-Mail an bewerbung@reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Die Marktgemeinde Reichenberg
(Landkreis Würzburg) sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

		  Erzieher (m/w/d)
		  als Leitung  

für unseren Waldkindergarten Schlupf-
winkel unbefristet in Vollzeit/Teilzeit
mit min. 30 Wochenstunden.

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter www.
markt-reichenberg.de/stellenanzeigen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an den
Markt Reichenberg, z. Hd. Herrn Kehr, Kirchgasse 5, 
97234 Reichenberg oder per E-Mail an bewerbung@
reichenberg.bayern.de.

Markt
Reichenberg

Anzeige
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Martin Blümel,
	 Geroldshausen (09366/90299020)
Dr. Yildirim, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer / Katharina Lutz, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)

Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112

Öffnungszeiten Postfiliale in Reichenberg
Adresse: Bahnhofstraße 22, Telefon:  0228 4333112

		  Öffnungszeiten:
		  Montag – Freitag	 15:30 – 17:30 Uhr
		  Samstag 	 10:00 – 12:00 Uhr

A P O T H E K E N D I E N S T
Die bisherige monatliche Übersicht über die dienst-
bereiten Apotheken steht ab 2025 nicht mehr zur 
Verfügung.
Dienstbereite Apotheken außerhalb der Öffnungs-
zeiten Ihrer Apotheke vor Ort (Apotheken-Not-
dienst) finden Sie unter folgendem Link:

https://www.blak.de/notdienstsuche
Informieren Sie sich auch in Ihrer Apotheke vor Ort 
oder in der Tagespresse.

Anzeigen
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Nächstes Repair-Café: 28.06.2025

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 31. Mai 2025

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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Kindergarten - Schule
Kindergarten Fuchsstadt
Liebe Gemeinde, liebe Familien und 
Freunde des Kindergartens Fuchsstadt,

mein Name ist Natja Kaim, und ich freue 
mich sehr, mich Ihnen als neues Team-
mitglied vorzustellen! Ich bin Mutter eines 
wunderbaren Sohnes (schon erwachsen) 
und lebe mit ihm, sowie unserem treuen 
Hund in der Gemeinde Rottenbauer. Ge-
meinsam sind wir sehr Natur verbunden 
und immer für neue Abenteuer offen.

Als Pädagogische Fachkraft konnte ich in vielen Bereichen          
meine Erfahrungen sammeln. Mein Beruf ist meine Leidenschaft, 
den ich mit sehr viel Begeisterung, Freude, Herz und Engage-
ment erlebe und mich auf die neue Herausforderung im Kinder-
garten Fuchsstadt sehr freue. Hier ist es mir wichtig, dass ihr 
Kind bei uns gut ankommt, sich geborgen und sicher fühlt. Ich 
sehe jedes Kind als einzigartig an, seine Neugier und Kreativität 
zu wecken und nach meinen besten Möglichkeiten entsprechend 
zu fördern, stärken und zu begleiten.

In meiner Freizeit liebe ich es, in spannende Bücher einzutau-
chen, kreativ zu sein, zu tanzen und Yoga zu praktizieren. Diese 
Hobbys geben mir nicht nur Freude, sondern helfen mir auch, 
eine positive und entspannte Atmosphäre zu schaffen, etwas 
das ich gerne mit den Kindern im Kindergarten Fuchsstadt teilen 
möchte.

Ich kann es kaum erwarten, Sie und Ihre Kinder kennenzulernen 
und gemeinsam viele schöne Erlebnisse im Kindergarten Fuchs-
stadt zu teilen!

Herzliche Grüße                                                          Natja Kaim	
				  
Hallo!
Als neues Teammitglied möchte ich mich 
kurz vorstellen.

Mein Name ist Berit Seeber und gemein-
sam mit meinem Mann wohne ich schon 
viele Jahre in Giebelstadt. Seit dem 
1.April gehöre ich nun zum Team des 
Kindergartens Fuchsstadt. Dort werde 
ich als Erzieherin (Vollzeit) in der Klein-
kindgruppe tätig sein. Mit viel Freude 
und Engagement darf ich die Kinder seit
mehr als 30 Jahren in ihrer Entwicklung bestmöglich begleiten 
und unterstützen.

Dabei ist es mir wichtig auf ihre Interessen, Fähigkeiten und Be-
dürfnisse zu achten.

Ich freue mich schon sehr auf eine spannende und erlebnisreiche 
Zeit mit den Kindern und auf eine tolle Zusammenarbeit mit dem 
Team und den Eltern.

Herzliche Grüße                                                        Berit Seeber

Neues aus dem Kindergarten Lindflur
Wieder wird es Frühling. Neues Leben zeigt sich bei uns in Form 
von jungen Lämmern, die Anfang März unseren Kindergarten 
besuchten. Familie Baumgärtner aus Fuchsstadt kam mit drei 
Kamerun-Lämmchen zu uns. Damit uns die Tiere im großen Gar-
ten nicht davonsprangen, trafen wir uns im Garten des Krippen-
bereichs. So konnten erst unsere Kleinsten in gewohnter Umge-
bung Kontakt zu den jungen Schafen aufnehmen und anschlie-
ßend die Kindergartengruppen. Beobachten, streicheln, sich 
beschnuppern lassen. Frau Baumgärtner erklärte den Kindern, 
was Lämmer gerne essen, wie alt sie sind und wie sie bei ihnen 
leben. Es dauerte nicht lange, da zupften die Kinder Gräser und 
Blumen, um die kleinen Schäfchen zu füttern. Die kleinen Scha-
fe versuchten immer wieder, den Garten zu erkunden, blieben 
aber auch zum Streicheln stehen. Das erfreute die Kinder sehr: 
„Die Schafe sind so weich!“ Oder: „Eins hat an mir geschnup-
pert und dann an meinem Haar geknabbert.“ „Das weiße Schaf 
war so flauschig, als es hochgehoben wurde. Da habe ich ganz 
schön sein Herz gespürt. Es war so schön, dass wir es streicheln 
durften.“ Jede Gruppe hatte genügend Zeit, sich mit den kleinen 
Schafen zu beschäftigen und Fragen zu stellen. Unsere Kinder 
versuchten, mit den Lämmern in Verbindung zu treten. Jeder 
auf seine Art. Manche schüchtern, andere forsch. Die Aufregung 
legte sich etwas und eine angenehme Atmosphäre entstand. Es 
war wundervoll zu sehen, wie sich nach kurzer Zeit das Verhal-
ten der Kinder an die Tiere anpasste, so kamen sie sich näher.                                                      
Um das Erlebnis in Erinnerung zu behalten, gab es am Ende 
noch ein Foto mit den Lämmchen. Vielen Dank, Familie Baum-
gärtner für den Besuch, bei uns.

Anzeigen
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Am 20. März wurden wir zum jährlichen Frühlingsfest, in die 
Grundschule Reichenberg eingeladen. Wir fuhren mit dem Bus 
nach Reichenberg und liefen über die Eisenbahnbrücke zur 
Schule.

Für unsere Maxis war es sehr spannend zu sehen, dass die 
Schule eingezäunt wurde und rund um die Schule eine riesige 
Baustelle ist. Wir liefen den vorgegebenen Weg und trafen die 
Lehrer im Pausenhof. In den letzten Jahren gab es im Pausen-
hof eine kurze Aufführung und anschließend wurden uns Kresse 
Brote serviert. In diesem Jahr fanden die Aufführungen in der 
kleinen Turnhalle statt. Wir bekamen ein abwechslungsreiches 
Programm geboten:  Die Schulspiel AG hatte eine Aufführung 
vorbereitet. Es ging um eine ältere Frau, die im Schwimmbad 
die Synchronschwimmer „stört“. Allerdings gehörte ihr das Hal-
lenbad. Des Weiteren gab es ein Frühlingsgedicht, bei dem viele 
bunt Tücher zum Einsatz kamen und ein Bewegungsspiel. Im An-
schluss wurden auf dem Pausenhof die Kresse Brote verteilt und 
die Kinder hatten die Möglichkeit, ihre neuen Mitschüler etwas 
kennenzulernen. Bei strahlendem Sonnenschein schlenderten 
wir den Radweg zurück in die Kita. Dabei freuten wir uns wieder-
mal über den tollen Radweg nach Lindflur.

Am Ende noch ein herzliches Dankeschön an unseren Elternbei-
rat und die Firmen HORNBACH, Würzburg-Lengfeld und PBS 
Rainer Faßl GmbH in Giebelstadt. Herr Wolf, vom Elternbeirat 
kümmerte sich um unsere alten Kindergartenbänke. Die Bänke 
mit Metallbeinen wurden von der Firma PBS Rainer Faßl GmbH 
in Giebelstadt abgeschliffen und neu pulverbeschichtet bzw. la-
ckiert. Anschließend wurden sie mit neuen Brettern versehen. 
Die Firma HORNBACH Würzburg-Lengfeld gespendete diese. 
Es freut uns sehr, wenn wir altes und gutes Material erhalten kön-
nen. Den Kindern vermitteln wir damit, dass es sich manchmal 
lohnt, aus alten Dingen Neues zu machen.

Bleiben Sie gesund und genießen Sie die Sonne!

Ihr Kindergarten Lindflur-Team

Anzeigen
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Neues aus der Grund-
schule Reichenberg
Frühlingsfest

Die Schulspielgruppe lud die gan-
ze Schulgemeinschaft anlässlich 
des Frühlingsfestes am 20. März 
in die kleine Turnhalle ein. Eine 
reizende, originelle, musikalisch 
untermalte Darbietung, die das 
Synchronschwimmen in einem 
Freibad darstellte, überraschte 
alle Zuschauer. 

Mit zwei Liedern und einem Ge-
dicht der Klassen 1a, 1b und 4b 
wurde nach dieser tollen Vorfüh-
rung der Frühling begrüßt.

Unter der Leitung von Frau Kern-
Hergenröder hatte die Schulgar-
ten-AG Kresse geschnitten und 
leckere Brote geschmiert, die im 
Pausenhof angeboten wurden. 
Vielen herzlichen Dank an die 
Bäckerei Spiegel, die unseren 
Schulkindern dafür die Brote ge-
spendet hat!

Es war toll, dass die Kitas es mög-
lich machten, dass auch die Vor-
schulkinder zu diesem Anlass bei 
uns zu Besuch sein konnten.

Elisabeth Gahn 

Von Tieren und Formen –
Besuch der Klassen 1a und 1b
im Kulturspeicher

Am Mittwoch, dem 26.03.2025, 
machten wir uns auf den Weg 
zum Kulturspeicher in Würzburg. 

Nach einer kurzen und eindrück-
lichen Einführung über die Ge-
schichte des Kulturspeichers, der 
ursprünglich ein Getreidelager 
gewesen war, beschäftigten wir 
uns mit unterschiedlichen The-
men: 

Die Klasse 1a durfte im Rahmen 
der Führung „Das kleine Quadrat“ 
geometrische Formen fühlen, fal-
ten und puzzeln. Danach wurde

Anzeigen
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ein Kunstwerk betrachtet und aus geometrischen Formen ein ei-
genes Bild gestaltet.

Die Klasse 1b bestaunte bei der Führung „Kranich, Katze, Kuh“ 
verschiedene Tierskulpturen der Würzburger Künstlerin Emy 
Roeder. Anschließend wurden eigene Tiere modelliert und ge-
zeichnet.

Nach einem schönen Vormittag im Museum schmücken nun als 
Erinnerung die selbstgestalteten Kunstwerke unsere Klassen-
zimmer.                                                              Veronika Fischer 

Danke

Auch auf diesem Weg möchten wir noch einmal Danke sagen 
an alle Eltern, die bei den Osterbackaktionen der 4. Klassen und 
am Crêpes-Stand des Fördervereins der Grundschule auf dem 
Ostermarkt mitgeholfen haben. Danke auch an alle Besucher, 
die Plätzchen gekauft und Crêpes geschlemmt haben! Für den 
Förderverein und die Schullandheimfahrt der 4. Klassen ist so ein 
toller Betrag zusammengekommen.                     Elisabeth Gahn

Anzeigen
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Jugendarbeit / Schulkindbetreuung
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Betreuer*innen für unseren
Ferienspielplatz gesucht!
Der Markt Reichenberg sucht für die
Sommerferien pädagogische Betreuer-
*innen für den Ferienspielplatz im Zeit-
raum vom 04.08.2025 bis 22.08.2025.

Darum geht’s:
–	 Betreuung von Kindern im Alter von 6-14 Jahren in Reichen-

berg (5 min vom Bahnhof)
–	 Hilfe beim Erbauen der Holzhütten
–	 Zeiten: Mo–Do 9 bis 16 Uhr, Fr 9–13 Uhr; ggf. Frühbetreuung 

ab 8 Uhr
–	 2 Übernachtungen am Ferienspielplatz (14.08 und 21.08)
–	 Organisation und Durchführung von Ausflügen
–	 Organisation und Durchführung von Workshops

Wir bieten:
–	 Tätigkeit auf Ehrenamtsbasis mit einer Aufwandsentschädi-

gung von ca. 13€/Stunde
–	 Abwechslungsreiche spannende Arbeit mit Kindern und Ju-

gendlichen zwischen 6 und 14 Jahren
–	 Raum für eigene Ideen
–	 Selbstständiges Arbeiten

Darauf kommt es uns bei Dir an:
Für den Ferienspielplatz suchen wir nur absolute Teamplayer/
innen als Betreuer! Neben Teamfähigkeit an sich gehört für uns 
dazu auch eine offene Fehlerkultur. Außerdem erwarten wir, dass 
sich alle anderen im Team wirklich auf Dich verlassen können. 
Weiterhin solltest Du den Ferienspielplatz nicht nur als Gelegen-
heit zum reinen Gelderwerb sehen, sondern auch Lust darauf ha-
ben in diesen 3 Wochen neue Leute kennenzulernen und einen 
Teil deiner Freizeit mit dem Team zu verbringen.

In pädagogischer Hinsicht geht es uns nicht um irgendwelche 
Zeugnisse oder Abschlüsse. Vielmehr ist uns wichtig, dass Du 
einen respektvollen und empathischen Umgang mit den Kindern 
lebst, dich als Vorbild für die Dir anvertrauten Kinder begreifst 
und eine Gruppe verantwortungsvoll leiten kannst. Idealerweise 
hast Du schon Erfahrungen mit der Betreuung von Kindern in 
diesem Alter oder sogar schon einmal am Ferienspielplatz teil-
genommen.

Dein Weg zu uns ins Team:
1.	 Schicke uns einen kurzen Lebenslauf + Telefonnummer an 

kontakt@fsp-reichenberg.de
	 – Ein Motivationsschreiben musst Du nicht erstellen –
2.	 Wir kontaktieren Dich und vereinbaren kein kurzes Kennen-

lernen via Videochat
3.	 Wenn alles passt: Herzlich willkommen im Team!

Anzeige
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Familienstützpunkt
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Pfarramt
Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo., Fr., 8–11 Uhr
Sekretärin: Simone Ott-Riße

Außenstelle des Pfarramtes
(Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt, Lindflur)
Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 6112
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Sekretärin: Silke Theimer

Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Belegungsanfragen bitte ans Pfarramt Reichenberg

Gemeindehaus Albertshausen:
Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin und Belegungsanfragen: Kerstin Schubert
(09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67
Bitte beachten Sie diese neuen Bankverbindungen:
Reichenberg: DE66 7905 0000 0050 0325 23
Uengershausen: DE68 7905 0000 0050 0331 66

Gemeinsame Bankverbindung:
DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Monatsspruch für April:

Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?
(Lukas 24, 32)

Hinterher ist man schlauer.

Manchmal zeigt sich die ganze Wahrheit erst im Nachhin-
ein. Wenn man vielleicht selbst Kinder hat und merkt, wel-
che Sorgen die eigenen Eltern von einem ferngehalten ha-
ben. Wenn man auf der Wanderkarte nachvollzieht, wo man 
falsch abgebogen ist. Oder wenn sich herausstellt, dass der 
Arzt mit seiner Vermutung richtig lag und hinter den Schmer-
zen im Fuß mehr steckte, als nur eine Überlastung.

So ging es auch den beiden Jüngern, die auf Ihrem Weg 
heim nach Emmaus dem Auferstandenen begegnet waren 
und gar nicht gemerkt hatten, wer sich da zu ihnen gesellt 
hatte. Das, was er zu sagen hatte, berührte sie durchaus. 
Aber dass sie mit Jesus selber sprechen würden – das lag 
jenseits ihrer Vorstellungskraft. Nicht einmal die Nachricht 
vom leeren Grab konnte sie da stutzig machen.

Erst als der Fremde mit ihnen das Brot brach und den Wein 
austeilte – wie am Abend vor seinem Tod: Da wussten sie, 
dass Jesus in ihrer Mitte gewesen war und der Tod nicht die 
Endstation des Lebens ist. Am Ende machen sie da weiter, 
wo sie aufgehört hatten und kehrten nach Jerusalem zurück.

Soll heißen: Ostern liegt jenseits unserer Vorstellungskraft. 
Ostern ist überall da zu finden, wo der Tod keinen Einfluss 
hat. Bei Ostern darf man mit allem rechnen und der Aufer-
standene kann jedem und jeder von uns begegnen. Auch 
wenn man es erst im Nachhinein verstanden hat. Aber hin-
terher ist man schlauer.

Ich wünsche Ihnen ein gesegnetes Osterfest

Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Kirchliche Mitteilungen
Evang. Kindergarten Reichenberg:
Malzstr. 18, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Leitung: Anke Reichhard
Internet: www.kita-reichenberg.de

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel. 09 31 / 66 07 33 08

Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen:
(Mitgliedsspende 15,– Euro/Jahr; Beitritt über das Pfarramt Rei-
chenberg)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54

Anzeige
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Gottesdienstplan
Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
13.04.	 09:00	 Lindflur	 Präd. Schrodt
Palm-	 10:15	 Albertshausen	 Präd. Schrodt
sonntag	 10:15	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
		  (Konfirmandenvorstellung
		  mit Konfis aus Reichenberg
		  und Uengershausen)
17.04.	 15:00	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
Gründonnerstag
18.04.	 10:15	 Albertshausen	 Präd. Noll
Karfreitag	 10:15	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
	 14:00	 Uengershausen (A)	 Pfr. Penßel
	 15:00	 Fuchsstadt (A)	 Präd. Weber-Henzel
19.04.	 17:00	 Uengershausen	 Diak. Schwarz
		  Familien-Osternacht
20.04.	 05:30	 Reichenberg (A)	 Pfr. Penßel
Ostersonntag	 Osternacht
	 10:15	 Lindflur	 Pfr. Penßel
21.04.	 10:15	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
Oster-	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
montag
27.04.	 09:00	 Albertshausen	 Präd. Noll
	 09:30	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
		  Konfirmation
	 10:15	 Lindflur	 Präd. Noll
04.05.	 09:00	 Fuchsstadt	 Pfrin. Schlör
11.05.	 09:00	 Lindflur	 Pfrin. Badstieber
	 10:15	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
	 10:15	 Reichenberg	 MoGo-Team
		  Sportplatz
		  (Motorradgottesdienst)
18.05.	 10:15	 Albertshausen	 Pfrin. Badstieber
		  (Festgottesdienst	 Präd. Weber-Henzel
		  Posaunenchorjubiläum)
	 10:15	 Fuchsstadt	 Br. Timotheus
	 10:15	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
		  (goldene Konfirmation)
A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; Diak. = Diakon/Diako-
nin; FamGD = Familiengottesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; 
Lekt. = Lektorin/Lektor; MiniGD = Mini-Gottesdienst; ökum. GD = 
ökumenischer Gottesdienst; Pfr./Pfrin. = Pfarrerin/Pfarrer; Präd. 
= Prädikantin/Prädikant; RegioGD = Regionaler Gottesdienst; 
WGT = Weltgebetstag

Die Termine sind Teil eines gemeinsamen Gottesdienstplans für 
alle Gemeinden entlang der B19 (einsehbar auf unserer Home-
page). Dazu gehören auch gemeinsame Regio-Gottesdienste 
an den 5. Sonntagen eines Monats. Der nächste Gottesdienst 
dieser Art wird am 29. Juni in Uengershausen gefeiert.

Zum Abendmahl sind alle eingeladen
In unseren Gemeinden laden wir alle Getauften unabhängig vom 
ihren Alter zum Abendmahl ein. Neben Wein wird auch Trauben-
saft gereicht.

Herzlich willkommen:
Abendmahlsgottesdienst
Gründonnerstag, 17. April, 15.00 Uhr, Kirche Albertshausen
Osternacht mit Osterfrühstück
Sonntag, 21. April, 5.30 Uhr, Kirche Reichenberg
im Anschluss: Frühstück im Gemeindehaus
Konfirmation
Sonntag, 27. April, 9:30 Uhr, Kirche Uengershausen
Die Konfirmation feiern
aus Reichenberg: Marco Dürr, Leni Giese, Finn Heisel,
Ben Herget, Jannis Hintz, Henri Lattke, Lotta Molnar,
Nicolas Rauch, Luci Rosengarth, Lilian Scheer, Lucy Stockmann,
aus Uengershausen: Emilian Esser, Johannes Herold,
Jan Wellem
Motorradgottesdienst: „Segel neu setzen“
Sonntag, 11. Mai, 10:15 Uhr,
Sportanlage TSV Reichenberg (Am Haag 12)

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn in der Kirche. Nächste Termine: 13.4., 11.5.
In Fuchsstadt: in d. Regel parallel zum 10.15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn in der Kirche. Nächste Termine: 21.4., 18.5.
In Lindflur: in d. Regel parallel zum 10:15-Uhr-Gottesdienst; 
Beginn im Gemeindehaus. Nächste Termine: 20.4., 27.4., 25.5.
In Reichenberg: Kinderkirchenvormittag im Gemeindehaus, mo-
natlich samstags, 9.30–12.00 Uhr. Nächste Termine: 10. Mai
In Uengershausen: in d. Regel jeden 4. Sonntag im Monat, par-
allel zum Gottesdienst um 10.15 Uhr in der Mehrzweckhalle.
Nächste Termine: 25. Mai

Aktiv gegen Missbrauch – Wir arbeiten an einem Schutzkon-
zept gegen sexualisierte Gewalt und freuen uns über Ihre 
Beteiligung
Die Kirche lebt davon, dass Menschen ihr Vertrauen entgegen-
bringen. Umso mehr müssen wir alles dafür tun, dieses Vertrauen 
zu rechtfertigen. Der Kirchenvorstand hat daher zur Verhinderung 
von Missbrauch und sexualisierter Gewalt in unseren Kirchenge-
meinden die Erstellung eines Schutzkonzepts beschlossen.
Dazu hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, der neben Pfarrer 
Penßel auch angehören: Karin Dürr (Albertshausen), Regina 
Götz (Reichenberg), Birgit Franz (Fuchsstadt), Gudrun Kruse 
(Uengershausen), Karin Kernahan (Albertshausen)
Die Arbeitsgruppe wird sich am 12. Mai um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus in Reichenberg treffen, um die Situation in unseren 
Kirchengemeinden im Hinblick auf mögliche Gefahrenquellen für 
Missbrauch analysieren. Auf der Grundlage dieser Erkenntnisse 
wird das Schutzkonzept erstellt.
Sie können sich gerne an dem Prozess beteiligen, indem Sie der 
Arbeitsgruppe über die Mailadresse AGSchutzkonzept.REI-AL@
elkb.de ihre Erfahrungen mitteilen. Sie können sich aber auch 
gerne ans Pfarramt wenden.
Informationen der Landeskirche zu Hilfsangeboten und Beratung 
im Zusammenhang mit Missbrauch und sexualisierter Gewalt fin-
den Sie unter: https://aktiv-gegen-missbrauch-elkb.de/

Gruppen und Kreise
Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4):
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag im Monat, 20:00 Uhr
Jugendhauskreis: Donnerstag, 19:00 Uhr (Leitung: Simon Hell-
fritsch Tel: 0160 3155934)
Kirchenchor „Sing mit…!“: jeden 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat, 20:00 Uhr
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ORIGIN  – Die Jugendgrupp der B19: Dienstag, 18.00 Uhr mit 
Johanna Schwarz und Elise Badstieber
Posaunenchor Albertshausen, Freitag, 20:00 Uhr
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Al-
bertshausen (im Wechsel mit Lindflur) am 3. Donnerstag eines 
Monats um 14.00 Uhr. Nächste Termine in Albertshausen: 12. 
Juni (1 Woche früher wg. Feiertag)

Fuchsstadt, ehem. Schule:
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00–16.30 Uhr

Lindflur, Bürgerhaus (Fischfang):
Seniorenkreis Albertshausen/Lindflur: alle 2 Monate in Lindflur 
(im Wechsel mit Albertshausen) am 3. Donnerstag eines Monats 
um 14:00 Uhr. Nächste Termine in Lindflur: 15. Mai

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7):
Altenclub der AWO, Dienstag, 13.30–17.00 Uhr
Kirchenchor Rei, Montag, 14-tägig, 20.00–21.30 Uhr.
Termine: 07.4.
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr
Posaunenchor Reichenberg, Freitag, 17.15 Uhr 

Reichenberg, Galeriegebäude (neben der Kirche):
Krabbelgruppe, Donnerstag 10.15–11.15 Uhr

Uengershausen, Mehrzweckhalle:
Posaunenchor Uengershausen, Donnerstag, 20.00 Uhr

Hauskreise
In den Kirchengemeinden Albertshausen, Fuchsstadt und Lind-
flur gibt es mehrere Haus(Bibel-)Kreise, die sich wöchentlich 
oder 14tägig treffen. Wir singen und beten zusammen und lesen 
gemeinsam einen Abschnitt aus der Bibel. Wir klären Fragen und 
versuchen herauszufinden, was der Text für unser Leben bedeu-
tet. Die Gemeinschaft mit anderen Christen hilft und ermutigt 
uns, den Glauben auch im Alltag zu leben.
Jede(r) ist herzlich eingeladen, dabei zu sein und kann sich ger-
ne an die folgenden Ansprechpartner wenden:
Wochentag	 Uhrzeit	 Ort	 Kontakt
Freitag oder	 20:15	 Albertshausen	 Irene Hellfritsch 
Samstag			   (09366 980340)
Sonntag	 19:30 	 wechselnd	 Christian Arthen
			   (09366 982747)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Gerd Kirschnick 
(2. u. 4.)			   (09366 99320)
Montag	 20:00	 Albertshausen	 Birgit Franz
(2. u. 4.)				             (09333 1336)

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg. Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik 
– einfach so, umsonst. Eine besondere Zeit zum Durchatmen, 
Stillwerden, Nachdenken, eine Zeit abzuschließen und neu zu 
beginnen, innezuhalten im Lauf der Zeit.
Nächster Termine: 25.4., 30.5.

Arbeitsgruppe Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt
Montag, 12 Mai 2025, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Reichenberg

Kirchenvorstand
Die Termine der Kirchenvorstandssitzungen (jeweils 19:30 Uhr)
Datum / Ort (Gemeindehaus)
28.4.: Albertshausen
21.5.: Albertshausen
26.6.: Reichenberg
Sitzungen der Kirchenvorstände sind grundsätzlich öffentlich. 

Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Lindflur sucht 
–	 eine Mesnerin / einen Mesner (m/d/w)
	 Tätigkeitsfeld
	 Kirchendienst bei Gottesdiensten anlässlich von Taufen, 
	 Trauungen und Beerdigungen sowie bei Sonntagsgottes-
	 diensten
	 Arbeitszeit: 1,5 Wochenstunden
–	 eine Reinigungskraft (m/d/w)
	 Tätigkeitsfeld:
	 Reinigung der Kirche
	 Arbeitszeit: 1,5 Wochenstunden
Die Bezahlung erfolgt in beiden Fällen tarifgerecht.
Beide Stellen sind auch zu einer gemeinsamen Stelle mit 3 Wo-
chenstunden kombinierbar.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Pfarramt in Reichen-
berg.

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können! 
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten,
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Wichtiger Aufruf: Männerstimmen gesucht!
Leider hat der Kirchenchor Reichenberg in letzter Zeit aus ver-
schiedenen Gründen einige Männerstimmen verloren. Der Chor 
braucht dringend Verstärkung!
Erleben Sie ein tolles Chor-Erlebnis und eine wunderbare Ge-
meinschaft unter der Leitung von Frau Dr. Frohmut Dangel-
Hofmann. Interesse geweckt? Nehmen Sie einfach Kontakt auf 
(über Pfarramt) oder schauen Sie bei den Chorproben vorbei. Sie 
sind herzlich willkommen!
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
mit Albertshausen, Lindflur und
Uengershausen
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de

Pfarreiengemeinschaft JOSEBA Heuchelhof, Rottenbauer, 
Reichenberg
Pfarrer: Stefan Michelberger
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindereferent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo. 
und Do. 9–11 Uhr; Di. 15–17 Uhr; Tel. 0931/69777; E-Mail pg.joseba@
bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Tel: 0931/69468; E-Mail: pg.joseba@bistum-wuerz-
burg.de
Gemeinsamer Pfarrgemeinderat: Vorsitzende Claudia Hübner, Dun-
deestraße 69, 97084 Würzburg, Tel. 0931/9917972, 01577/3895025, 
E-Mail C-huebner12@web.de

Katholische Kirchengemeinde Reichenberg
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; Di. 
11–12 Uhr, E-Mail pg.joseba@bistum-wuerzburg.de
Konto: DE54 7905 0000 0047 4862 95
(Sparkasse Mainfranken Würzburg)
Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Oliver Gehr,
kirchenpfleger.reichenberg@web.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Robert Menschick,
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Nikolai Pixis, Tel. 0163/7056056 und Moritz Pulzer,
Tel. 0175/9896892.
Gruppenstunden: 	
–	 Wichtel & Wölflinge (6–10 Jahre): Donnerstag, 17.15–18.30 Uhr,
	 Samstag 10.30 bis 12 Uhr,
	 Anna-Lena Schubert, Nina Kießling, Theresa Opitz
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Montag 18 bis 19.30 Uhr,
	 Moritz Pulzer, Felix Kellner
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): derzeit keine eigene Gruppenstunde
–	 Rover (ab 17 Jahren): einmal im Monat,
	 Christopher Tevis, Nikolai Pixis

Gottesdienste und andere Termine

Freitag 	 11.04. 	 Hl. Stanislaus
St. Hedwig 	 17:00 	 Kreativ-Tag der Erstkommunionkinder, 
		  Einführung in die Karwoche und Palm-
		  buschenbinden im Haus Windrad
St. Sebastian	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 12.04. 	Samstag der 5. Fastenwoche
Reichenberg 	 18:30 	 Palmweihe, Prozession in die Pfarr-
		  kirche, anschl. Vorabendmesse
Sonntag 	 13.04. 	Palmsonntag
St. Hedwig 	 10:00 	 Palmweihe und Palmprozession von
		  St. Hedwig zur Pfarrkirche
		  St. Sebastian, anschl. Messfeier
St. Josef 	 10:00 	 Palmweihe am Feldkreuz mit Prozession
		  zur Pfarrkirche St. Josef und Wort-
		  Gottes-Feier
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 	 10:30 	 Kindergottesdienst „Little Joe“
		  im Pfarrheim
St. Josef 	 18:30 	 Kreuzweg-Andacht
Montag 	 14.04. 	Montag der Karwoche
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
	 19:30 	 Exerzitien im Alltag im Jugendhaus
		  Windrad
Dienstag 	 15.04. 	Dienstag der Karwoche
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 16.04. 	Mittwoch der Karwoche
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Donnerstag	 17.04. 	Gründonnerstag
St. Josef 	 08:30 	 Morgenlob-Andacht
St. Sebastian 	 19:00 	 Messfeier vom letzten Abendmahl mit
		  „Handwaschung“ und Kelchkommunion
St. Josef 	 19:00 	 Messfeier vom letzten Abendmahl
St. Sebastian 	 20:00 	 Ölberg-Anbetungs-Stunde in der
		  Marienkapelle
Freitag 	 18.04. 	Karfreitag
St. Josef 	 08:30 	 Morgenlob-Andacht
St. Josef 	 15:00 	 Karfreitagsliturgie
Reichenberg 	 15:00 	 Karfreitagsliturgie
St. Sebastian 	 15:00 	 Karfreitagsliturgie
St. Sebastian 	 19:00 	 Andacht zu den 7 Worten Jesu
Samstag	 19.04.	 Karsamstag
St. Josef 	 21:00 	 Osternachtsfeier
Sonntag 	 20.04. 	Hochfest der Auferstehung des Herrn
St. Sebastian 	 05:30 	 ökum. Entzünden des Osterfeuers auf
		  dem Place de Caen, anschl. Auferste-
		  hungsfeier und Osterfrühstück im
		  Pfarrsaal
		  Gebetsgedenken: Ernst Kastner u.
		  Angeh.
Reichenberg	 10:30 	 Osterhochamt für die Pfarreien-
		  gemeinschaft
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
Montag 	 21.04. 	Ostermontag
St. Josef 	 09:00 	 Emmausgang für Kinder u. Familien über
		  St. Hedwig nach St. Sebastian
Reichenberg 	 10:00 	 Emmausgang (Treffpunkt kath. Pfarrkir-
		  che) anschl. Wort-Gottes-Feier
St. Sebastian 	 10:30 	 Messfeier mit „den kleinen Heiligen“,
		  anschl. Kirchenkaffee, Verköstigung im
		  Pfarrsaal und Ostereiersuche für Kinder
Dienstag 	 22.04. 	Dienstag der Osteroktav
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 23.04. 	Mittwoch der Osteroktav
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 25.04. 	Freitag der Osteroktav
	 08:00 	 „Start in den Tag“ – KraftOrte und
		  KraftWorte die uns tragen und bewegen. 
		  Treffpunkt vor der Pfarrkirche
		  St. Sebastian
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Samstag 	 26.04. 	Samstag der Osteroktav
St. Josef 	 10:30 	 Feierliche Erstkommunion Gruppe 1
		  Gebetsgedenken: Edi u. Resi Wehner 
		  und Fam. Kummert / um Gesundheit und
		  Gottes Segen für Ehepaar Czernohorsky
St. Sebastian 	 18:30 	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag 	 27.04. 	2. Sonntag der Osterzeit –
		  Weißer Sonntag
St. Josef 	 10:30 	 Feierliche Erstkommunion Gruppe 2
Reichenberg 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
Montag 	 28.04. 	Hl. Peter Chanel und hl. Ludwig
		  Grignion de Montfort
St. Josef 	 10:00 	 Dankgottesdienst der Erstkommunion-
		  kinder
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 29.04. 	Hl. Katharina von Siena
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 30.04. 	Hl. Pius V.
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Donnerstag	 01.05. 	Maria, Schutzfrau von Bayern
St. Hedwig 	 18:30 	 Feierliche Maiandacht
Freitag 	 02.05. 	Hl. Athanasius
St. Josef 		  Krankenkommunion
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 03.05. 	Hl. Philippus und Hl. Jakobus
Reichenberg 	 18:30 	 Vorabendmesse mit besonderem
		  Gedächtnis aller Verstorbenen unserer 
		  Pfarreiengemeinschaft aus den Monaten
		  März und April
Sonntag 	 04.05. 	3. Sonntag der Osterzeit
St. Sebastian 	 10:30 	 Feierliche Erstkommunion
St. Josef 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
St. Sebastian 	 18:30 	 Maiandacht am Augustinus-Bildstock
		  (Nur bei gutem Wetter! Bei Regen in der 
		  Marienkapelle St. Sebastian)
Montag 	 05.05. 	Hl. Godehard
St. Sebastian 	 10:00 	 Dankgottesdienst der Erstkommunion-
		  Kinder
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Dienstag 	 06.05. 	Dienstag der 3. Osterwoche
St. Hedwig 	 08:30 	 Messfeier
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Mittwoch 	 07.05. 	Mittwoch der 3. Osterwoche
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Freitag 	 09.05. 	Freitag der 3. Osterwoche
St. Sebastian 	 18:00 	 Rosenkranz
Samstag 	 10.05. 	Samstag der 3. Osterwoche
St. Josef 	 18:30 	 Vorabendmesse
		  Gebetsgedenken: Luise Oßwald /
		  Grümpel Günter / Manfred Heim u.
		  Fam. Schramm
Sonntag	 11.05.	 4. Sonntag der Osterzeit
Reichenberg 	 10:30 	 Feierliche Erstkommunion
		  Gebetsgedenken: Reinhilde Eiber
St. Sebastian 	 10:30 	 Wort-Gottes-Feier
St. Josef 	 18:30 	 Maiandacht

Erklärung: St. Sebastian = Heuchelhof, St. Hedwig = Gut Heu-
chelhof, St. Josef = Rottenbauer

Bitte vormerken:
18.5., 18:30 Uhr	 Mai-Andacht am Sasse-Kreuz oberhalb des
	 Sichelsgrunds
So. 25.5. 	 Reichenberger Pfarrfest
Pfingstferien 	 Jubiläumszeltlager der Reichenberger
	 Pfadfinder, Landkreis Haßberge 
So. 6.7., 18 Uhr	 Karibuni-Benefizkonzert „ABBA-Night“ mit 
	 Singgemeinschaft 1987 Uengershausen
	 und Frauenchor Geroldshausen

Palmbuschen für den guten Zweck
Die Messfeier zum Palmsonntag mit Palmweihe und Prozes- 
sion findet dieses Jahr in Reichenberg am Samstag, 12. April, 
um 18.30 Uhr als Vorabendmesse statt. Wie jedes Jahr werden 

vor dem Gottesdienst wieder Palmbuschen gegen eine Spende 
angeboten. Die Spenden fließen an ein Eine-Welt-Kinderhilfspro-
jekt.

Emmausgang am Ostermontag
Auf dem Weg nach Emmaus begegnen zwei Jünger dem Aufer-
standenen.
Sie erkennen ihn nicht, gehen den Rest des Weges mit ihm ge-
meinsam.
Jesus legt ihnen die Schrift aus und bricht am Ziel des Weges 
das Brot mit ihnen.
Dann erst erkennen sie ihn.
Ein Stück des Weges miteinander gehen. Jesus als den Begleiter 
wahrnehmen und im Gebet und Gesang deutlich machen: „Mit 
ihm sind wir unterwegs.“
Dazu laden wir die ganze Gemeinde am Morgen des Ostermon-
tag um 10:00 Uhr ein.
Treffpunkt ist die katholische Kirche. 
Um 10:30 Uhr feiern wir dann gemeinsam eine Wortgottesfeier 
und teilen das Brot in der Heiligen Kommunion. Auch dazu herz-
liche Einladung.

Am 11. Mai Erstkommunion in Reichenberg
Denn er hat für dich seine Engel entsandt und ihnen befohlen, 
dich zu behüten auf all deinen Wegen. (Psalm 91,11)
Wir freuen uns auf unsere 1. Heilige Kommunion
am Sonntag, 11. Mai 2025 um 10.30 Uhr
in der Kirche Erscheinung des Herrn in Reichenberg.
Henri Schulze Wischeler, Charlotte Opitz, Johanna Keßler, Lia 
Papajewski, Lian Fehrer, Leviah Bomba, Sophie Kreiß, Lian Köh-
ler, Gabriel Götz

Person für die Einteilung der Organisten gesucht
Unsere Pfarrgemeinde sucht baldmöglich eine Person für eine 
einfache Tätigkeit, die sich von zu Hause aus machen lässt. Es 
geht um die Einteilung der Organisten. Es ist geplant, dass sich 
künftig die Musikerinnen und Musiker selbst zu den Reichenber-
ger Gottesdiensten eintragen. Sollten Rückfragen oder Lücken 
sein, sollte die gesuchte Person tätig werden. Haben Sie Interes-
se an dieser Aufgabe, dann melden Sie sich bitte bei Gemeinde-
team-Leiterin Barbara Keßler oder bei anderen Mitgliedern von 
Gemeindeteam oder Kirchenverwaltung.
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Ökumene
Karibuni
Am 13. März hielten wir unsere Karibuni-Mitgliederversamm-
lung ab im evang. Gemeindehaus Reichenberg. Diesmal wurde 
turnusmäßig der Vorstand neu gewählt. Er besteht nun aus: Maria 
Weiss (1. Vorsitzende), Doris Maurer (2. Vorsitzende), Udo Heim 
(Kassier), Christa Lang (Buchhaltung Lädchen), Heidi Gutowski 
(Schriftführerin), Ingrid Gloggengießer (Beisitzerin), neu: Barba-
ra Loesch (Beisitzerin Plakatgestaltung und Internet) und Eva 
Ihle (Beisitzerin). Gerlinde Scheller schied auf eigenen Wunsch 
als Beisitzerin aus dem Vorstand aus, macht aber weiterhin La-
dendienst. Ihr wurde herzlich gedankt mit einem Präsent.

Am 21. März fand im LRA Würzburg ein Treffen mainfränki-
scher Weltläden statt. 2 Vorstandsmitglieder von Karibuni nah-
men teil. Aus der Idee einzelner Idealist*innen Anfang der 1970er 
Jahre ist in 50 Jahren eine breite weltweite Bewegung geworden. 
In Deutschland allein gibt es derzeit mehr als 900 Weltläden. 
Weltladen-Mitarbeiter*innen verkaufen nicht nur fair gehandelte 
Produkte. Sie sind auch Aktivist*innen für den Fairen Handel. 
Weltläden fordern politische Veränderungen, damit die unge-
rechten Strukturen im Welthandel der Vergangenheit angehören.

Während des Reichenberger Ostermarkts am Sonntag, 30. 
März hatte auch unser Karibuni-Lädchen von 13–18 Uhr geöff-
net. Viele Interessenten und Kunden besuchten unser Lädchen 
und bescherten uns einen guten Umsatz. Außerdem trugen sich 
11 Interessierte in unsere ausgelegte Newsletter-Liste ein. Diese 
werden in Zukunft über die Aktivitäten von Karibuni per Email 
informiert. Wer noch daran interessiert ist, kann sich noch im 

Das Foto zeigt den neu gewählten Vorstand des Karibuni Vereins. 
Es fehlt – krankheitsbedingt – Christa Lang. Foto: Michael Gläser

Lädchen während der Öffnungszeiten eintragen. Die Idee des 
Newsletters hatte unser neuer Homepage-Verantwortlicher Mi-
chael Gläser als Teilnahme an der nicht aufzuhaltenden digitalen 
Welt.

Zur Erinnerung nochmals eine Ankündigung unseres Bene-
fizkonzerts am 6. Juli 2025 um 18.00 Uhr im romantischen 
Schlosshof Reichenberg. Es wird von den Geroldshäuser und 
Uengershäuser Chören eine vielversprechende ABBA-NIGHT 
geboten. Eintritt frei. Spenden erbeten für ein neues Projekt von 
Pfr. Silverius. Durch die Klimaveränderung fließt immer weniger 
Wasser von den Bergen in die vor Jahren verlegte Wasserlei-
tung. Um diesem Notstand abzuhelfen, will Pfr. Silverius in seiner 
Pfarrgemeinde Nkile in Tansania mit einer Tiefenbohrung über 
110 m einen Brunnen bohren.

Die Zeit vergeht so schnell. Schon wieder steht das Osterfest 
vor der Tür. Viele Menschen wollen ihren Lieben eine kleine Os-
terfreude bereiten. Unsere Schokoladenvielfalt der Firma GEPA 
ist fair gehandelt und frei von Palmöl. Handgefertigte Filzartikel 
von Nepalaia und viele Kleinigkeiten, wie Filz- und Keramikha-
sen und vieles mehr eignen sich gut  für ein buntes Osternest. 
Für jeden Geschmack und Geldbeutel ist etwas dabei.

Karibuni wünscht allen Bürgern von Reichenberg und seinen 
Ortsteilen ein gesegnetes, freudevolles Osterfest

Ingrid Gloggengießer
Karibuni-Spendenkonto: VR-Bank Würzburg
IBAN: DE15 7909 0000 0001 3464 07
Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Do., Fr., Sa. von 9.30–12.30 Uhr
www.karibuni-reichenberg.de 
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg
Lange darauf gewartet: Unser Schwalbenhaus steht!

Nachdem wir uns im letzten Jahr fleißig um Fördermittel bewor-
ben haben, konnten wir Anfang des Jahres nach Gesprächen mit 
der Gemeinde unser „Projekt Schwalbenhaus“ weiterverfolgen. 

Im Februar wurde es bestellt, Anfang März lagerte das noch gut 
verpackte Schwalbenhaus im Bauhof. Schnell ergab sich ein Ter-
min mit einer Baufirma aus dem Markt Reichenberg und so wur-
de am 25. März das Fundament betoniert und am 26. März das 
Schwalbenhaus aufgestellt!  Das Schwalbenhaus wird ein Ge-
schenk der BN-Ortsgruppe anlässlich ihres 40-jährigen Beste-
hens an die Gemeinde Reichenberg sein und wird noch mit einer 
kleinen Feier übergeben werden! Unser Dank gilt Bürgermeister 
Hemmerich und den Jungs vom Bau mit Herrn Dürr, die uns mit 
der Aufstellung auf Gemeindegrund super unterstützt haben!

Nun sind wir erst mal gespannt, ob die Schwalben, die in den 
nächsten Wochen zurückkehren, die neue Immobilie annehmen 
und dort brüten!

Aus der Begründung für das Projekt.

„Der Lebensraum der Schwalben verschwindet leider zuneh-
mend: durch das Insektensterben reduziert sich die Nahrungs-
grundlage der Tiere, immer mehr Ställe werden aufgegeben 
oder verschlossen, unbefestigte Hofflächen und Feldwege mit 
Pfützen, in denen die Schwalben Lehm für ihren Nestbau sam-
meln konnten, wurden gepflastert oder asphaltiert, und generell 
schwindet die Akzeptanz für Schwalbennester an den Hauswän-
den, vorhandene Nester werden häufig sogar entfernt. All dies 
hat dazu geführt, dass die einst so verbreiteten Allerweltsvögel in 
Bayern mittlerweile auf der Liste der vom Aussterben bedrohten 
Tiere als gefährdet (Mehlschwalbe) eingestuft werden. Um dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken wurde dieses Schwalbenhaus 
errichtet. Ziel ist es sowohl, den Bestand der Schwalben durch 
die Schaffung geeigneter Nistmöglichkeiten zu stabilisieren, als 
auch ein sichtbares Zeichen für die Existenz und das historische 
Zusammenleben von Schwalben und Mensch zu schaffen und 
diese zu bewahren.“

Stand Amphibienaktion

An der Straße zwischen Reichenberg und Kist neigt sich die Am-
phibienwanderung zu den Teichen langsam dem Ende entgegen 
– dank dem tollen Einsatz der Helferinnen und Helfer konnte bis-
her weit über 1600 Tieren über die Straße geholfen werden – so 
vielen wie noch nie! Die Wanderung zu den Teichen ist nahezu 
abgeschlossen. Deswegen wurden die Zäune auf die andere 
Straßenseite versetzt – der Rücklauf hat begonnen und wird sich 
noch eine Weile hinziehen! Die Helferinnen und Helfer bedanken 
sich bei rücksichtsvollen VerkehrsteilnehmerInnen – und natür-
lich auch die Tiere!

Hinweis auf Vogelstimmenwanderung

Stephan Kneitz hat schon einige sehr interessante Vorträge und 
Spaziergänge für uns in Reichenberg angeboten. Da er in diesem 
Jahr leider keinen Termin mehr für uns hat, verweisen wir auf ei-
nen vogelstimmlichen Spaziergang mit ihm im Steinbachtal. Alle 
Veranstaltungen der BN Kreisgruppe Würzburg finden Sie auch 
hier: https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/veranstaltungen

Was zwitschert und tirilliert denn da?

Vogelkundlicher Spaziergang im Steinbachtal
27.04.2025, 09:00–11:00 Uhr

Auf einem Rundweg durch das abwechslungsreiche Steinbach-
tal wollen wir die vielfältige Vogelwelt erleben und vor allem auch 
hören. Wir werden u.a. neben verschiedenen Grasmückenarten, 
Meisen und Drosseln auch dem wunderschönen Buchfinkenge-
sang oder vielleicht auch einem seltenen Schwarzspecht begeg-
nen. Lassen wir uns überraschen!

Leitung: Dr. Stephan Kneitz, Dipl.-Biologe, Leiter des Ornitho-
logischen Arbeitskreises des Naturwissenschaftlichen Vereins 
Würzburg

Treffpunkt: Vor der Kirche St. Bruno am Beginn des Steinbach-
tals, Würzburg

Bitte mitbringen: Fernglas und Vogelbestimmungsbuch (wenn 
vorhanden)

Gebühr: 8 Euro

Anmeldung bis zum 23.4. erforderlich!

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 15.5. um 
18.00 Uhr im Galeriegebäude, Kirchgasse 9 statt. Wir freuen 
uns immer über interessierte Gäste!

Wenn Sie Fragen rund um den Naturschutz haben, wenn Sie 
etwas entdeckt haben, melden Sie sich gerne bei uns: Fami-
lie Mayr: 0931/68584 oder mayr_angelika@web.de.

A. Mayr für die OG Reichenberg

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Liebe Gartenfreunde,
passend zur Jahreszeit möch-
te ich ein etwas aus der Mode 
geratenes Kraut zu neuem 
Glanz verhelfen, dem Wald-
meister.

Die langjährige Leiterin der 
bayerischen Gartenakade-
mie, Frau Marianne Scheu-
Helgert, hat vor einigen
Jahren einen interessanten Artikel zu diesem Thema im Gar-
tenratgeber veröffentlicht. Einige wesentliche Gedanken daraus 
möchte ich nun sinngemäß wiedergeben.

Jetzt im April sind auf der Laubschicht der noch lichten Laub-
wälder die hellgrünen Blätter des Waldmeisters leicht zu fin-
den. Ich kann mich noch gut daran erinnern, dass früher ältere, 
eingefleischte Reichenberger mit einem kleinen Waldmeister-

Fotos: A. Mayr

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer
Auftragsvergabe und bei Ihren Einkäufen die

Inserenten unseres Mitteilungsblattes.
Sie tragen maßgeblich dazu bei, dass es in

dieser umfangreichen Form erscheinen kann.
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Sträußchen am Gürtel im Forsthaus Guttenberg allwöchentlich 
eingekehrt sind. Natürlich kann Waldmeister auch im Garten un-
ter lichtem Gehölz beispielsweise von Johannisbeeren gepflanzt 
werden (siehe Abbildung). Im Fachhandel oder auch im Internet 
kann Waldmeister in Töpfen für um die 3,– Euro pro Stück erwor-
ben werden. Im Herbst können auch Samen ausgesät werden. 
Das Kraut ist zunächst geruchlos und entwickelt erst beim Anwel-
ken das typische Waldmeisteraroma. Ätherische Öle und Gerb-
stoffe sowie Cumarin prägen den charakteristischen Duft. Cuma-
rin ist bei übermäßigem Genuss zwar schädlich, da müsste man 
aber schon 1 kg Waldmeister verzehren. Der gelegentliche und 
maßvolle Genuss von Waldmeisterbowle ist daher unbedenklich. 
Die Pflanze breitet sich durch Ausläufer aus, wird bis zu 30 cm 
hoch und 10 bis 20 cm breit. Der Boden sollte humusreich sein. 
Die genügsame Pflanze braucht im ersten Jahr nach der Pflan-
zung keine zusätzliche Nährstoffzufuhr, im zweiten etwas Kom-
postdünger.  Später leuchten die weißen Blüten-Sternchen auf. 
Im Juli und August bilden sich kleine kugelförmige Klettenfrüchte 
und die oberirdischen Pflanzenteile sterben im Herbst ab, bevor 
sie dann im nächsten Jahr neu austreiben.

Rezept für die Maibowle nach Frau Scheu-Helgert
„Die Waldmeisterbowle entsteht aus ca. 20 noch nicht blühenden 
Stängeln, die man bündelt und ein paar Stunden anwelken lässt. 
Dann hängt man sie für 30 Minuten an einem Faden in 1 Liter 
gekühlten Weißwein (und 40 g Zucker). Zum Servieren nochmals 
eine Flasche Wein und Sekt dazugeben. Wohl bekomm’s!
Eine alkoholfreie Bowle entsteht aus gut 0,5 Liter Apfelsaft, dem 
Saft von 2 Zitronen und 10 Stängeln Waldmeister. Fürs Prickeln 
sorgt 0,5 Liter Sprudel.
(Bei dieser Rezeptur werden ca. 3 g Frischkraut pro Liter fertiger 
Bowle benutzt, was unter dem gesetzlichen Höchstwert von 5 mg 
Cumarin pro Liter liegt.)“
Genießen Sie doch mal wieder eine fast vergessene Pflanze, 
denn ein altes Sprichwort sagt: Waldmeister stärkt das Gehirn 
und erfreut das Herz!
In diesem Sinn ein frohes Gartenjahr                 Ihr Bernd Kellner

1. Gärtnerstammtisch am 26.03.2025
Zu unseren 1. Gärtnerstammtisch trafen sich 12 Gartenliebhaber 
und lauschten dem kurzweiligen und informativen Vortrag von 
Kreisfachberaterin Jessica Tokarek zum Thema „Frühlingsblüher 
und Stauden“ Im Anschluss wurde in gemütlicher Runde noch 
angeregt diskutiert und Erfahrungen ausgetauscht.
Der nächste Gärtnerstammtisch findet am 23. April 2025, 19.00 
im Schützenhaus Reichenberg statt. Thema: Wildkräuter, Bär-
lauch und Co.
Jeder ist zu diesem Stammtisch herzlich eingeladen.

Baumpflanzaktion am Am Maßbach (Sasse Kreuz)

40 Bäume wurden unter Mithilfe von OGV Reichenberg, TSV 
– Alte Herren, Bund Naturschutz, Agenda 21 und dem Bauhof 
gepflanzt.

Der OGV Reichenberg dankt allen fleißigen Helfern, für die Mit-
hilfe.                                                 Helmut Lutz, 1. Vorsitzender 

Kinderpflanzaktion

Mit dem Ende der Eisheiligen am 15.Mai sind die Arbeiten im 
Garten im vollen Gange und somit wird es dann auch wieder Zeit 
für die traditionelle Kinderpflanzaktion des Obst- und Garten-
bauvereines.

Dieses Jahr gibt es eine Änderung: Wir kommen am Samstag, 
17.Mai 2025 zu euch in die einzelnen Ortsteile.

10 bis 12 Uhr jeweils
in Reichenberg am Rathausplatz
in Uengershausen am Dorfladen
in Albertshausen, Lehmgrubenweg 6 bei Familie Rüdinger

13 bis 15 Uhr jeweils 
in Lindflur am Weiher
in Fuchsstadt, Heidingsfelder Str. 4 bei Ulrike Düll-Meyer

Freche Früchtchen in Form von Erdbeeren warten auf euch. Falls 
ihr sie direkt von der Terrasse oder dem Balkon aus naschen 
wollt, bringt bitte einen großen Pflanztopf mit.

Wie immer bekommt ihr vor Ort wertvolle Tipps wie ihr eure Erd-
beerpflanze hegen und pflegen solltet, damit ihr eine reiche Ernte 
einfahrt und viel Freude damit habt.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Obst- und Gartenbauverein Reichenberg

Ausflug 12. Juli 2025

Der OGV führt auch 2025 wieder einen Ausflug durch. Als Ziel 
wurde die Rhön ausgewählt.

Wir starten am 12. Juli um 8.00 Uhr in Reichenberg, die Ortsteile 
werden angefahren.

Wir treffen gegen 9.30 Uhr bei „Bolds Schnapsideen“ in Neu-
wirtshaus auf Ingrid Bold ( geb. Hanselmann aus Albertshausen). 
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Dort bekommen wir eine Führung von der Frucht über die Bren-
nerei bis zum Produkt, dem Schnaps, mit einer Verkostung. Im 
Anschluss können die Produkte natürlich auch erworben werden.

Weiter geht’s zum Mittagessen nach Obererthal.

Gut gestärkt fahren wir weiter nach Bad Kissingen (UNESCO-
Weltkulturerbe), hier bekommen wir eine Führung (Kurgarten, 
Rosengarten, Heilwasser,). Zum Abschluss kann jeder nochmals 
selbstständig Bad Kissingen erkunden und einen Kaffee genie-
ßen.

Gegen 18.30 Uhr sind wir voraussichtlich wieder in Reichenberg.

Die Fahrtkosten betragen 25.00 €, beinhaltet Fahrt und die 2 
Führungen.

Jeder ist zu diesem Ausflug herzlich eingeladen.

Anmeldung ab sofort bei Helmut Lutz, Tel. Nr. 0931/662133.

OGV-Schnittkurs am 22.03.2025 im Garten der Familie Reis/
Scheer

TSV Reichenberg –
Sportfest mit Fußball-Freizeit-Turnier
Im Rahmen unseres Sportfestes vom 18.–20. Juli 2025 findet 
dieses Jahr wieder ein Fußball-Kleinfeldturnier statt. Die Mann-
schaften können aus Familien, Straßenzügen, Firmen, Vereinen 
usw. gebildet werden. Ein Team besteht aus sechs Feldspielern 
und einem Torwart. Das Mindestalter beträgt 14 Jahre. Spieler 
und Spielerinnen die aktiv in einer ersten Herren- oder Damen-
Mannschaft spielen, sind nicht spielberechtigt. Wir bitten um 
rechtzeitige Anmeldung da maximal 10 Mannschaften teilneh-
men können. Die Teilnehmerplätze werden in Reihenfolge der 
Anmeldungen vergeben.

Anmeldungen bis spätestens 29.06 an tsv_fussball@yahoo.com

TSV Reichenberg Fußball-Vorstand

Neuwahl beim VdK Ortsverband Reichenberg
Am 22.03.25 fand im Schützenverein Reichenberg die Neuwahl 
des VdK Ortsvorstandes statt. Der Ortsverband war leider länge-
re Zeit nicht mit einem Vorstand besetzt. Umso erfreulicher ist es 

OGV – Binden für den Osterbrunnen
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Von links nach rechts: Bettina Lakeit, Mariam Oßwald, Helmut Lutz, 
Michael Eisenmann, Kai Kellershohn, Horst Röder, Otto Copony

nun, dass die aktuell 304 Mitglieder in Reichenberg nun wieder 
betreut werden und Ansprechpersonen zur Verfügung stehen. 
Als Vorsitzender wurde Michael Eisenmann gewählt. Herr Hel-
mut Lutz übernimmt das Amt des stv. Vorsitzenden. Frau Mariam 
Oßwald ist in Zukunft als Schriftführerin tätig und Frau Bettina 
Lakeit kümmert sich um das Kassenwesen. Herr Otto Copony 
wurde als Beisitzer gewählt. Die neu gewählte Vorstandschaft 
beginnt nun mit der Arbeit und plant weitere Aktivitäten.

Termine der Spielgemeinschaft
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
(Datum / Uhrzeit / Heim / Gast)

13.04.25, 13:00 Uhr:
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II – SV Bütthard / Wittighausen II

13.04.25, 15:00 Uhr:
SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I – TSV Aub II

19.04.25, 14:00 Uhr:
DJK-SV Riedenheim – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn II

19.04.25, 16:00 Uhr:
SV Kleinochsenfurt – SG Fuchsstadt / Gaubüttelbrunn I

Alle Heimspiele werden in Fuchsstadt durchgeführt.

Flugsport-Club Würzburg e.V.
Sparte Modellfl ug
Am 1. Mai (bei schlechtem Wetter am 4. Mai) veranstalten wir auf 
dem Modellfl ugplatz in Uengershausen in der Zeit  von 10 bis 17 
Uhr ein Modellfl ug-Pilotentreff en.

Hierzu laden wir interessierte Bürgerinnen und Bürger herzlich 
zum Zuschauen und/oder Schnupperfl iegen im Lehrer-Schüler-
Betrieb ein.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!         Mia Seifert, Spartenleiterin
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Reichenberg:

Agenda21 Gruppen

Stadtradeln 2025
Selbstverständlich gehen wir wieder
an den Start, um sichtbar zu machen,
wie wichtig gute Fahrradwege in unserer Gemeinde sind – vor 
allem in Richtung Stadt Würzburg von allen Ortsteilen aus! Dafür 
benötigen wir wieder möglichst viele Teilnehmende für das 
„Offene Team Reichenberg“ aus der gesamten Gemeinde.
Die Anmeldung als Teammitglied erfolgt unter www.stadtradeln.
de (Mitmachen – Radelnde – Registrieren). Hier kann man sich 
entweder neu registrieren oder das alte Konto aus dem letzten 
Jahr reaktivieren. Bei der Kommune „Würzburg, Stadt“ suchen 
und dann – wichtig! – „Vorhandenem Team beitreten“ wählen und 
das „Offenes Team Reichenberg“ suchen.
Ab dem 01. Mai geht es dann darum, bis zum 21. Mai möglichst 
viele Kilometer zu radeln und diese im Portal einzutragen. Für 
Hilfestellung bei der Registrierung und Eintragung von Kilome-
tern stehen wir gern zur Verfügung. Wer möchte, kann auch die 
Stadtradeln-App auf das Handy laden und die Kilometer per GPS 
aufzeichnen und dem Team gutschreiben lassen.
Einzige Voraussetzung, um als GemeindebürgerIn beim städti-
schen Stadtradeln mitmachen zu können, ist, dass man in der 
Stadt Würzburg arbeitet, studiert, zur Schule geht oder einem 
Verein angehört. Diese Kriterien werden bewusst sehr offen aus-
gelegt – um auch das Stadtumland zum Mitmachen zu motivie-
ren. So genügt irgendein noch so geringer Anknüpfungspunkt an 
die Stadt – beispielsweise die Mitgliedschaft in einer Kranken-
kasse mit Geschäftsstelle in Würzburg, in einem Förderverein 
für eine Würzburger Schule oder in einem bundesweiten Verein 
mit örtlichem Kreisverband. Die Voraussetzung muss nicht nach-
gewiesen werden. Auch E-Bikes gelten als Fahrräder und kön-
nen mitmachen. Es dürfen ALLE Kilometer eingetragen werden, 
die in diesem Zeitraum irgendwo gefahren werden – also nicht 
nur auf der Strecke Reichenberg-Würzburg. Sogar im Urlaub an 
ganz anderer Stelle gefahrene Kilometer dürfen mitgezählt wer-
den.
Viel Spaß beim Radeln!!                                      Eure Agenda 21

Wieder erfolgreiche Fahrradbörse
Die Agenda-Fahrradbörse beim Ostermarkt erfreute sich auch 
dieses Jahr wieder einer guten Nachfrage – trotz des recht küh-
len und windigen Wetters. 32 Anbieter machten mit, teils mit 
mehreren Fahrrädern plus Zubehör. Insgesamt 28 Artikel mit ei-
nem Verkaufswert von zusammen 2.420 Euro gingen „über die 
Theke“, einschließlich drei E-Bikes. Auch die zugehörige Repa-
raturstation hatte gut zu tun – einige Fahrräder erhielten noch 
ein wenig „Schliff“ und konnten für die Käuferin oder den Käufer 
optimiert werden.
Nach Auszahlung der Verkaufserlöse blieben 323,20 Euro an 
Verkaufsprovisionen und Spenden übrig. Das Geld ist diesmal 
für die Weiterentwicklung und Pflege der Streuobstfluren in und 
um Reichenberg vorgesehen.
Herzlichen Dank an alle, die zu diesem schönen Tag mit tollem 
Ergebnis beigetragen haben!                                     Eva Liebich

Nachbarschaftshilfe Markt Reichenberg
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Tauschbar Markt Reichenberg
Liebe Markt Reichenberger,

schön war’s am Nebenschauplatz des Ostermarktes mitzuwir-
ken. Neben unseren bereits bekannten Besuchern, haben auch 
viele neue Entdecker den Weg in unser „tauschbar“ gefunden.

Dabei gab es durchweg dieselben Überlegungen, dass solch 
eine Einrichtung eigentlich in jeder Gemeinde existieren müsste.

Wenn ein glücklicher „Finder“ etwas spenden wollte, haben wir 
ihn kurzerhand zum Ostermarkt „geschickt“, damit dort das Geld 
bei den Ständen ausgegeben werden kann.

Somit kann auch eine Art Symbiose entstehen.....

Vor einigen Tagen hatten wir an einem Dienstag Besuch von vier 
Interessenten aus GEROLZHOFEN.

Zunächst klärten wir viele Fragen und anschließend wurde ge-
holfen, die gebrachten Sachen, artgerecht zu verräumen. Lear-
ning by doing, sozusagen.

Mit positivem Gefühl werden nun Stefanie, Kerstin, Anja und Mat-
thias an Ihr ortseigenes Projekt herangehen. Natürlich haben wir 
darum gebeten, dass wir auf dem Laufenden gehalten werden 
– mal sehen, was sich da so tut.....

Ebenso war ich mit Kathrin aus dem ALLGÄU in Kontakt. – Sie 
plant etwas Ähnliches in ihrer Umgebung und kann (hoffentlich) 
von unseren Erfahrungen profitieren.

Nachdem sich SCHWEINFURT auch dafür interessiert, werden 
demnächst auch wieder ein paar fleißige Helferlein von dort bei 
uns reinschnuppern und Tipps und Tricks sammeln.

Ihr seht, wir als Markt Reichenberger können nun als „Vorreiter“ 
helfen, einen so wichtigen Raum in vielen Orten, mit unseren Er-
fahrungswerten, die wir mit Euch gemeinsam gewonnen haben, 
zu unterstützen.

Klar – damit dies überhaupt möglich ist, braucht es einen so tol-
len Sponsor wie die SPARKASSE, die GEMEINDE, LUISE von 
OPITEC WÜRZBURG, unsere MEGA-FLEIßIGEN HELFER und 
– natürlich EUCH, denn ohne EUCH läuft nichts!

Von links: Stefanie, Matthias, Anja, Kerstin mit Marion & Claudia

Links und Mitte: Osterdeko – liebevoll von Sigrid in Szene gesetzt, 
rechts: Eine glückliche Finderin ihrer Kindheitserinnerungen

Kommt gerne vorbei, und wenn Ihr wollt, könnt Ihr in der Media-
thek unser „tauschbar“ in der Sendung: „Zwischen Spessart und 
Karwendel“ in Aktion sehen.

Liebe Grüße von Marion ....und dem gesamten tauschbar-Team

Nachbarschaftshilfe „Seniorentaxi
für Reichenberg“
Das Seniorentaxi fährt ab Mai nur noch am Donnerstag
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
seit Anfang Dezember rollt am Dienstag- und am Donnerstagvor-
mittag das Seniorentaxi von Reichenberg nach Heidingsfeld. Da-
mit ermöglicht die Nachbarschaftshilfe insbesondere den allein-
stehenden und auf Mitfahrgelegenheit angewiesenen Senioren, 
in einer Gemeinschaft ihre Besorgungen zu erledigen.
Dieser Service wurde in der letzten Zeit nur noch am Donners-
tagvormittag in Anspruch genommen. Deshalb wird ab Mai 2025 
das Seniorentaxi nur noch am Donnerstag angeboten.
Egal ob Er oder Sie gut zu Fuß laufen kann, zur Fortbewegung 
Krücken oder einen Rollator benötigt, im Bürgerbus sind alle 
Willkommen. Immer am Dienstagvormittag und am Donnerstag-
vormittag geht es um 10:00 Uhr ins „Städtle“ Heidingsfeld zum 
Rathausplatz.
Die Rückfahrt wird individuell vereinbart.
Bei Interesse einfach von Montag bis Freitag von 8:30 Uhr bis 
11:30 Uhr unter der Telefonnummer 0151 / 295 181 16 melden 
und ggf. auf den Anrufbeantworter den Namen, die Telefonnum-
mer, den Abholeort sowie den gewünschten Fahrtermin nennen. 
Wir holen Sie dann zuhause ab.
Bitte beachten Sie dass aufgrund der Feiertage am Don-
nerstag, 01.05.2025 und am Donnerstag, 29.05.2025 das 
Seniorentaxi jeweils am Freitag, 02.05.2025 und am Freitag, 
30.05.2025 um 10:00 Uhr fährt.
Diese Busfahrten werden ausschließlich von Ehrenamtlichen or-
ganisiert und durchgeführt. Deshalb bitten wir um Verständnis, 
dass wir momentan nur Senioren aus dem Ortsteil Reichenberg 
aufnehmen können.
Mit freundlichen Grüßen    Ihre Nachbarschaftshilfe Reichenberg
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Informationen
Erster Bio- und Streuobstmarkt im Landkreis 
Würzburg: Jetzt anmelden und am
28. September 2025 dabei sein
Das Landratsamt Würzburg lädt in Kooperation mit dem Kreis-
verband für Gartenbau und Landespflege am Sonntag, 28. Sep-
tember 2025, zum großen Bio- und Streuobstmarkt auf dem 
Gelände des Landratsamts in der Zeppelinstraße ein. Nach den 
erfolgreichen Märkten 2023 und 2024 finden dieses Jahr Bio-
markt und Streuobstmarkt zum ersten Mal im Landkreis Würz-
burg gemeinsam statt. Bürgerinnen und Bürger haben die Ge-
legenheit, regionale ökologische Produkte zu kaufen und somit 
die Landwirtschaft vor Ort zu unterstützen. Als Bio-Produkt direkt 
vor der Haustür liegt ein besonderes Augenmerk auf Streuobst.

Mitwirkende gesucht!

Damit der Markt ein besonderes Erlebnis für Groß und Klein 
wird, werden engagierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer für 
verschiedene Bereiche gesucht:
–	 Marktstände mit regionalen Bio- und Streuobstprodukten
–	 Informationsstände zu nachhaltiger Landwirtschaft,
	 Verarbeitung und Bewirtschaftung
–	 Kinderprogramm (zum Beispiel Nistkästen bauen oder
	 Saatkugeln herstellen)
–	 Mitmach-Aktionen (zum Beispiel Saftpressen und
	 Verkostungen)
–	 Essensstände mit regionalen Bio-Spezialitäten

Mit der Teilnahme wird eine nachhaltige Landwirtschaft unter-
stützt, die sowohl den Streuobstpakt als auch die Öko-Modellre-
gion „stadt.land.wü“ voranbringt.

Die Anmeldung ist bis zum 30. April 2025 möglich. Wer beim 
Bio- und Streuobstmarkt mitwirken oder weitere Informationen 
erhalten möchte, kann sich an Kreisfachberaterin Jessica Toka-
rek (Tel.: 0931 8003 5463, E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de) 
oder Öko-Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003 
5108, E-Mail: h.dorn@lra-wue.bayern.de) wenden.

Mit neuer Kraft voraus! Spendenaufruf des 
Müttergenesungswerks 2025
In diesem Jahr feiern wir unser 75. Jubi-
läum. Unter dem Motto „Mit neuer Kraft 
voraus!“ geben wir vor, wo es auch zu-
künftig hingeht: Denn unser Engagement 
für die Gesundheit von Müttern, Vätern 
und pflegenden Angehörigen führen wir 
unermüdlich weiter.

75 Jahre Müttergenesungswerk und wei-
terhin gilt: Die Menschen, die rund um 
die Uhr für ihre Familien und Liebsten da 
sind, verlieren wir nicht aus dem Blick. 
Wie zur Zeit der Gründung des Mütterge-
nesungswerks sind es auch heute noch überwiegend die Mütter, 
die sich beständig um die Aufgaben und Herausforderungen in-
nerhalb von Familien kümmern. Damit bleiben sie eine tragende 
Säule unserer Gesellschaft.

Sorgearbeit umgibt uns alle: Es sind unsere Freund*innen und 
Bekannte, Familienmitglieder oder Arbeitskolleg*innen, die diese 
Aufgabe leisten. Wenn sie keine Kraft mehr haben und ihre Ge-
sundheit leidet, hat dies Auswirkungen auf uns alle. Es ist unser 
gemeinsames Interesse, Menschen in Sorgeverantwortung zu 
unterstützen und sich für sie einzusetzen. Genau das tut das 
Müttergenesungswerk seit nunmehr 75 Jahren. Wir sind da, 
wenn Müttern, Vätern und pflegenden Angehörigen die Kraft aus-
geht. Wir setzen uns auf politischer Ebene für sie ein und klären 
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auf. In Kurmaßnahmen stärken wir ihre Gesundheit und helfen 
bei Bedarf auch ganz direkt mit finanzieller Unterstützung. Mit 
über 70 Kliniken und rund 900 Beratungsstellen im Verbund ist 
das Müttergenesungswerk an der Seite der Sorgearbeitenden.

Gehen Sie mit uns gemeinsam „mit neuer Kraft voraus“! Unter-
stützen Sie die Arbeit des Müttergenesungswerks durch Ihren 
Beitrag unter www.muettergenesungswerk.de/spenden. Schon 
10 Euro ermöglichen einer einkommensschwachen Mutter mit 
Kind einen erholsamen Kurtag.

So unterstützen wir die Gesundheit derjenigen, die tagtäglich für 
ihre Liebsten da sind.

Ich danke Ihnen von Herzen für Ihre wichtige Unterstützung!

Ihre Elke Büdenbender, Schirmherrin des Müttergenesungswerks

Kostenfreie Exkursion im Bio-Weinberg:
Rundgang und Verkostung am
Thüngersheimer Scharlachberg
Eine Weinprobe der besonderen Art: Die Öko-Modellregion 
„stadt.land.wü.“ lädt zusammen mit der Bayerischen Landesan-
stalt für Weinbau und Gartenbau am Freitag, 16. Mai 2025, zu 
einer Exkursion durch biologisch bewirtschaftete Weinberge im 
Landkreis Würzburg ein. Am Thüngersheimer Scharlachberg er-
fahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Wissenswertes über 
die unterschiedlichen Weinlagen und kommen dabei auch ge-
schmacklich auf ihre Kosten. In gemütlicher Atmosphäre werden 
gemeinsam exklusive Bio-Weine verkostet.

Die Veranstaltung ist kostenfrei und findet von 16 bis 19 Uhr statt. 
Der Treffpunkt für die Exkursion ist die Feldscheune am Thün-
gersheimer Scharlachberg.
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Biodiversität im Weinberg

Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau ist am 
Thüngersheimer Scharlachberg im Besitz von rund zehn Hektar 
Rebfläche. Bereits seit 2014 erfolgen dort verschiedene Maß-
nahmen zur Steigerung der Artenvielfalt. Bei den weinbaulichen 
Anpassungen werden nicht nur einzelne Weinberge betrachtet, 
sondern die verschiedenen Biotope innerhalb einer Weinbergsla-
ge als Ganzes in den Blick genommen. Aufgrund der Klimaverän-
derung ist es zum Beispiel sinnvoll, dass die Reben widerstands-
fähiger gegen Trockenheit werden. Das bundesweit einzigartige 
Projekt „Weinbau 2025“ fördert durch gezielte Maßnahmen die 
biologische Vielfalt im Weinberg. So sollen Bewirtschaftung und 
Biodiversität Hand in Hand gehen.

Wer sich für die Exkursion im Bio-Weinberg und die Wein-
verkostung interessiert, kann sich über die Website eveeno.
com/251208422 oder per E-Mail an oekomodellregion@lra-wue.
bayern.de kostenfrei anmelden. Bei Fragen steht Öko-Modell-
regionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003 5108) zur Ver-
fügung. Mehr Informationen sind auf der Website der Öko-Mo-
dellregion „stadt.land.wü.“ auf oekomodellregionen.bayern/stadt.
land.wue. in der Rubrik „Termine“ zu finden.

Jetzt anmelden zum Sensenkurs 2025:
Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch
Die Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft (AbL) bietet 
in Zusammenarbeit mit dem Landschaftspflegeverband Würz-
burg zwei Kurse „Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch“ 
an. Die beiden Sensenkurse finden am Samstag, den 5. Juli, und 
Sonntag, den 6. Juli 2025, jeweils von 7:30 bis 16 Uhr am Hof 
Sachse in Unterpleichfeld-Burggrumbach, Bergstraße 28 statt.

Sicherer und schonender Umgang mit Sense und Wetzstein

In den Kursen mit maximal 14 TeilnehmerInnen geht es um Si-
cherheitsregeln im Umgang mit der Sense, um ermüdungsfreie 
Bewegungsabläufe, das Schärfen mit dem Wetzstein, die Ver-
wendung des Mähgutes und das Dengeln der Sense. Während 
des Kurses wird mit gut gedengelten und gewetzten Sensen des 
Sensenvereins gearbeitet.

Kursleiter sind Werner Kleemann und Christoph Lorenz, beides 
zertifizierte Sensenlehrer im Sensenverein Deutschland (SVD). 
Der Kurs kostet 105 Euro pro Person, die zum Kurstag in bar 
mitzubringen sind. Dabei sein sollte auch Verpflegung für den 
Tag, Kleidung und Schuhwerk je nach Wetter, Sonnenschutz, 
Schutzhandschuhe und Gehörschutz fürs Dengeln. Auch eigene 
Sensen und Werkzeuge können mitgebracht werden. 

Die Anmeldung ist ab sofort bei Edith Sachse unter der Telefon-
nummer 09367/2292 möglich.

Informationsangebot zur Existenzgründung,
Existenzerhaltung und Unternehmensnach-
folge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angeboten. Bei 
dieser ersten Orientierung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie für Möglichkeiten und 
Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. Planungs- und Fi-
nanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rechnungswesen, 
Marketing, Unternehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere Informationen: www.
aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch, 14. Mai 2025 von 9.00 
bis 12.00 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt 
Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
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– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –

Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter

regel-	 Rei	 tauschbar Markt Reichenberg im
mäßig		  Sparkassengebäude, Bahnhofstr. 5a,
		  dienstags, 17:00–19:00 Uhr, donnerstags, 
		  9:00–11:00 Uhr und jeden 1. u. 3. Samstag
		  pro Monat, 10:00–12:00 Uhr

regel-	 Rei	 Offene Kaffeerunde im Seniorenwohnen,
mäßig		  Am Haag, jeden 2. Mittwoch im Monat,
		  14:30 Uhr

regel-	 Rei	 An Mittwochnachmittagen ohne Kaffeerunde
mäßig		  und bei gutem und trockenen Wetter
		  Spaziergang gemäß kurzfrisiger Ankündigung

regel-	 Rei	 Familienstützpunkt, Krabbelgruppe, im
mäßig		  Galeriegebäude, Donnerstags von 10:15 bis
		  11:15 Uhr

regel-	 Rei	 Jeden Donnerstag Krabbeltreff für
mäßig		  Schwangere, Großeltern und Eltern mit
		  Kindern bis drei Jahren, 10:15 Uhr,
		  kostenfrei (Jeden zweiten Donnerstag
		  kommt Diana Greif vom Familienstützpunkt
		  dazu).

regel-	 Rei	 Seniorenclub, dienstags 13:30–17:00 Uhr,
mäßig		  evangelisches Gemeindehaus, Kirchgasse

  regel-	 Rei	 Seniorentaxi für Reichenberg,
  mäßig		  im April 2025 Dienstags und Donnerstags
		  jeweils um 10:00 Uhr.
		  Anmeldung: Montag bis Freitag
		  vom 8:30 bis 11:30 Uhr: 0151-29518116
		  Ab Mai 2025 fährt das Seniorentaxi nur
		  noch Donnerstags um 10:00 Uhr.
		  Aufgrund der Feiertage am Donnerstag,
		  01.05. und am Donnerstag, 29.05. fährt das
		  Seniorentaxi jeweils am Freitag, 02.05. und
		  am Freitag, 30.05. um 10:00 Uhr

Fr.	 11.04.	 Rei	 Entdeckertour im Wald mit Papa,
			   für Väter mit Kindern von 1–4 Jahren,
			   Familienstützpunkt, Guttenberger Forst,
			   15:00 Uhr, kostenfrei, 	Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230
So.	 20.04.	 Rei	 Osternacht, ev. Kirche Reichenberg,
			   5:30 Uhr
Fr.	 25.04.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Mi.	 30.04.	 Ue	 Maifeier, MZH-Verein Uengershausen,
			   Parkplatz vor der Mehrzweckhalle,
			   17:00 Uhr

Veranstaltungstermine 2025 01.–21.05.	 Rei	 Das Offene Team Reichenberg radelt 
			   beim Würzburger Stadtradeln mit
Do.	 01.05.	 Li	 Maifier der Freiwilligen Feuerwehr
			   Lindflur, Am Dorfweiher, 10:00 Uhr
Sa.	 03.05.	 Fu	 Gemeindliches Häckseln in Fuchsstadt,
			   an der Wasserentnahmestelle, neben
			   dem Sportplatz, 9:00–9:30 Uhr
Sa.	 03.05.	 Al	 Gemeindliches Häckseln in Albertshau-
			   sen, Seegartenweg, neben dem
			   Schwimmbad, 10:00–10:30 Uhr
Sa.	 03.05.	 Ue	 Gemeindliches Häckseln in Uengers-
			   hausen, am Sportplatz, 13:00–13:30 Uhr
Sa.	 03.05.	 Li	 Gemeindliches Häckseln in Lindflur,
			   am Freizeitgelände, 14:00–14:15 Uhr
Fr.	 09.05.	 Rei	 Willkommens-Café für Familien mit Neu-
			   geborenen, Familienstützpunkt, Einla-
			   dungen werden an alle betreffenden
			   Familien verschickt
Fr.	 16.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Fr.	 17.05.	 Rei	 Das Geheimnis der Kräuter, für Kinder
			   von 3–7 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Guttenberger Forst. 10:30 Uhr,
			   kostenfrei, Anmeldung unter familien-
			   stuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
			   oder 0151-29107230
Sa.	 17.05.	 Rei	 Kinderaktion, Obst- und Gartenbau-
			   verein, „Erdbeeren“
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So.	 18.05.	 Rei	 Kuchenverkauf der ev. Kita Reichen-
			   berg, ev. Gemeindehaus in Reichenberg,
			   13:00–17:00 Uhr
So.	 18.05.	 Al	 60-jähriges Jubiläum Posaunenchor
			   Albertshausen, Festgottesdienst um
			   10:15 Uhr, anschließend Feier am
			   ev. Gemeindehaus
Fr.	 23.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr
Sa.	 24.05.	 Ue	 Feldgeschworenentag der Vereinigung
			   links des Mains
			   9:00 Uhr: Aufstellung zur Kirchenparade
			   vor der Mehrzweckhalle
			   9:30 Uhr: Ökum. Festgottesdienst in der
			   ev. Kirche Uengershausen
			   10:30 Uhr: Begrüßung auf dem Kirch-
			   platz durch den Vorsitzenden Norbert
			   Jesberger, 1. Bgm. Hemmerich, 2. Bgm.
			   Sigrid Kranz, Landrat Thomas Eberth,
			   Grußworte weiterer Gäste
			   11:30 Uhr: Festzug von der Kirche zur
			   Mehrzweckhalle
So.	 25.05.	 Rei	 Kath. Pfarrfest in Reichenberg
So.	 25.05.	 Rei	 Karibuni-Infostand beim katholischen
			   Pfarrfest
Do.	 29.05.	 Rei	 Christi Himmelfahrt, Gottesdienst im
			   Grünen, Steinbruch in Lindflur, 10:15 Uhr
Do.	 29.05.  	 Fu	 ProBier-Wanderung rund um Fuchsstadt 
			   mit Hauptpunkt Sportgelände Fuchsstadt 
Fr.	 30.05.	 Rei	 Blasrohrschießen im Rahmen der
			   60-Jahr Feier, Schützenverein Reichen-
			   berg, Schützenhaus, 20:00 Uhr

Fr.	 30.05.	 Ue	 Festkommers zum 140-jährigen
			   Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr 
			   Uengershausen
Fr.	 30.05.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 31.05.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Sa.	 31.05./	 Ue	 Feuerwehrfest zum 140-jährigen Grün-
So.	 01.06.		  dungsfest der Freiwilligen Feuerwehr
			   Uengershausen

So.	 01.06.	 Rei	 Straßenflohmarkt, Förderverein Grund-
			   schule Reichenberg, 10:00–15:00 Uhr
Fr.	 20.06.–	 Rei	 Dressur- und Springturnier,
So.	 22.06.		  Reitclub Reichenberg
Sa.	 21.06./	 Rei	 60-Jahr Feier mit Sonnwendfeuer,
So.	 22.06.		  Schützenverein, Reichenberg,
			   Hof Schützenverein, 
			   Samstag, 21.06. ab 18:00 Uhr
			   Sonntag, 22.06. ab 10:30 Uhr mit Gottes-
			   dienst
Fr.	 27.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft 1987
			   Uengershausen, am Sportgelände,
			   19:00 Uhr
Fr.	 27.06.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 28.06.	 Rei	 Waldentdecker 2.0, für Eltern mit Kindern
			   von 4–8 Jahren, Familienstützpunkt,
			   Guttenberger Forst, 10:30 Uhr,
			   kostenfrei, Anmeldung unter familien-
			   stuetzpunkt@reichenberg.bayern.de
			   oder 0151-29107230
Sa.	 28.06.	 Rei	 Repair-Café, Agenda 21 Reichenberg,
			   ev. Gemeindehaus, 13:00–17:00 Uhr
Sa.	 28.06./	 Li	 25 Jahre Jugendfeuerwehr
So.	 29.06.		  Lindflur

Fr.	 04.07.	 Rei	 Wasserspaß, für Eltern mit Kindern von
			   1–4 Jahren, Familienstützpunkt,
			   15:00 Uhr, kostenfrei, Anmeldung unter
			   familienstuetzpunkt@reichenberg.
			   bayern.de oder 0151-29107230
Fr.	 04.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 19:00 Uhr
So.	 06.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 12:00 Uhr
So.	 06.07.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert, Schlosshof
			   Reichenberg, „Abba-Night“, Eintritt frei,
			   Spenden erbeten, 18:00 Uhr
Mo.	 07.07.	 Fu	 Kirchweih, Landjugend Fuchsstadt e.V.,
			   alte Schule in Fuchsstadt, ab 18:30 Uhr
Sa.	 12.07.	 Al	 Lange Badenacht im Freibad Alberts-
			   hausen
Sa.	 12.07.		  Ausflug Obst- und Gartenbauverein
			   Reichenberg in die Rhön. Abfahrt in
			   Reichenberg um 8:00 Uhr, die Ortsteile
			   werden angefahren.
So.	 13.07.	 Al	 Schwimmbad-Gottesdienst in Alberts-
			   hausen, ev. Kirchengemeinde,10:15 Uhr
Fr.	 18.07.–	 Rei	 Sportfest, TSV Reichenberg,
So.	 20.07.		  Sportgelände des TSV

Sa.	 02.08.–	 Fu	 Biergartenfest der Dorfmusik und des
Mo.	 04.08.		  Sprotvereins, am Sportgelände in
			   Fuchsstadt
Fr.	 29.08.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Sa.	 06.09.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine
Fr.	 26.09.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 09. Mai
(das Folgende am 06. Juni).
Redaktionsschluss
am 30. April um 9:00 Uhr
(fürs Folgende am 28. Mai, 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

So.	 28.09.		  Streuobstmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Landratsamt Würzburg

Okt./Nov.	 Rei	 Königsschießen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus,
			   Freitags ab 20:00 Uhr
So.	 05.10.	 Fu	 Gartenmarkt, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Sportgelände in Fuchsstadt
So.	 05.10.	 Rei	 Trommel-Workshop in der kath. Kirche
			   Reichenberg, 13:00–15:30 Uhr
So.	 05.10.	 Rei	 Karibuni-Benefizkonzert in der kath.
			   Kirche Reichenberg (es spielt das Duo
			   „Marimpiano“ mit Helmut Kandert und
			   Alexander Jacobi), 17:30 Uhr
Fr.	 31.10.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr.	 07.11.	 Ue	 Kesselfleischessen, MZH-Verein
			   Uengershausen, Gaststätte der Mehr-
			   zweckhalle, 18:00 Uhr
Sa.	 08.11.	 Rei	 Königsproklamation, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
So.	 09.11.	 Ue	 Kirchweihessen, MZH-Veein Uengers-
			   hausen, Gaststätte der Mehrzweckhalle, 
			   12:00 Uhr
So.	 09.11.	 Rei	 Kirchweihkaffee, Obst- und Gartenbau-
			   verein, Kath. Pfarrheim in Reichenberg
Mo.	 10.11.	 Rei	 Kesselfleischessen, Schützenverein
			   Reichenberg, Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 28.11.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr
Sa.	 29.11.		  Altpapiersammlung in Reichenberg, 
			   Fuchsstadt, Lindflur, Uengershausen,
			   Jugendarbeit der örtlichen Vereine

Sa.	 13.12.	 Rei	 Christbaumschießen/Weihnachtsfeier,
			   Schützenverein Reichenberg,
			   Schützenhaus, 19:00 Uhr
Fr.	 19.12.	 Rei	 Wintersonnwendfeuer, Schützenverein 
			   Reichenberg, Hof Schützenverein,
			   18:00 Uhr
Do.	 25.12.	 Fu	 Preisschafkopf des SV Fuchsstadt,
			   Sportheim in 	Fuchsstadt
Fr.	 26.12.	 Rei	 „Zum guten Schluss“, ev. Kirche in
			   Reichenberg, 19:30 Uhr

Fr.	 30.01.26	 Rei	 Jahreshauptversammlung, Schützen-
			   verein Reichenberg, Schützenhaus,
			   20:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de
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Die Redaktion des
Mitteilungsblattes

wünscht allen Lesern
ein schönes Osterfest!
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